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Editorial 
 
Fussballspielen heisst Platz finden. Nicht nur die Notwendigkeit, einen spielbaren Un-
tergrund für die alltäglichen Fussballlektionen zu finden, aber auch das Eingliedern in 
ein Mannschafts- und Vereinsgefüge soll hier mitgemeint sein. Insbesondere Letzteres 
ist wie alle Formen sozialen Handelns, die uns als Mensch begründen, von einer un-
endlichen Komplexität. Genauso wie wir zufällig angeordnete Lichtquellen am Nacht-
himmel  zu Sternbildern gruppieren und ihnen Namen geben, streben wir auch auf un-
serer Seite des Firmaments danach, Muster zu suchen und mit Bedeutung zu versehen.  
Nur so sind wir fähig, unsere Umwelt und alle Menschen, die einmal unseren Weg 
kreuzen, einzuordnen, zu benennen und zu erinnern. Während wir also Wochenende 
für Wochenende auf akkurat gestutztem Rasen unsere Pässe spielen, werden wir zu 
einem Ganzen, das gewiss mehr ist als die Summe seiner Teile. 
 
Die vorliegende torjäger-Ausgabe ist nach den inoffiziellen Vereins-Annalen die um-
fassendste, welche im 40-jährigen Bestehen dieses Urgesteins je in den Briefkästen 
der Vereinsmitglieder landete. Dies ist insbesondere erfreulich, da der fcmg auf den 
ersten Blick eine enttäuschende Saison erlebt hat – keine einzige Mannschaft beendete 
die Rückrunde auf dem ersten Tabellenplatz. Der torjäger gibt uns die Möglichkeit, 
genauer hinzuschauen. Wir lesen von Frustrationen und Glücksmomenten, in sachli-
chen Kommentaren wie in flammenden Schilderungen, und spüren so die Emotionen, 
den Enthusiasmus und das unglaubliche Engagement, welche den Verein auch in die-
sem Jahr geprägt haben und uns trotz der Tabellen (Seiten 19 & 26) zuversichtlich auf 
die kommende Saison blicken lassen. Aus redaktioneller Sicht sind wir nun froh, dass 
zumindest alle Beiträge Platz gefunden haben, was nicht selbstverständlich ist, denn 
wer Platz finden will, dem muss Raum gelassen werden. 
 
Wir danken deshalb allen Autoren für ihre Zusendungen und freuen uns bereits jetzt 
auf nächste Saison. Schöne Sommerferien! 
 

Die Redaktion 
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Der Präsident hat das Wort 
 
Liebe Mitglieder 
 
Wie allgemein bekannt ist, feiert unser Verein dieses Jahr seinen 
60igsten Geburtstag. Eigentlich wollte der Vorstand dieses Jubiläum mit 
einem grossen Fest im August feiern. Wegen den andauernden Sanie-
rungsarbeiten rund um die Füllerich Turn- und Sportanlage und der da-
mit verbundenen Grossbaustelle beim Clubhaus beschloss der Vorstand, 
die grosse Jubiläumsparty im nächsten Jahr steigen zu lassen. 
 

Wir dürfen in unserer Gemeinde einen neuen Fussballverein begrüssen. Der Ostbärn F.C. wur-
de letzten August gegründet und wird seinen Spielbetrieb im August dieses Jahres mit einer 
Mannschaft in der 5. Liga aufnehmen. Die Mehrheit der Mitglieder des neuen Vereins sind 
Spieler aus unseren A-Junioren und unserem "zwöi". Es schmerzt schon ein wenig, bestandene 
und talentierte Spieler so zu "verlieren" und deshalb war das Verhältnis zwischen den beiden 
Vereinen anfänglich durch atmosphärische Störungen getrübt. In der Zwischenzeit wurde die 
Situation aber bereinigt und die beiden Vereine werden bestrebt sein, nicht gegeneinander, 
sondern miteinander den schönsten Sport auf dieser Welt auch in unserer Gemeinde weiter zu 
fördern. 
 
Am 20. August 2014 findet im Hotel Sternen in Muri die Jahresversammlung statt; die offiziel-
le Einladung ist in dieser Ausgabe des Torjägers publiziert. Der Vorstand würde sich freuen, 
wenn möglichst viele Mitglieder dieser Einladung Folge leisten und auf den Geburtstag des 
fcmg anstossen würden. 
 
Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit und erholsame Ferien und freue mich auf ein bal-
diges Wiedersehen in der nächsten Saison. 

Bruno Hunziker 
Präsident 

 
 
 
 
Agenda 
 
Mi 13.8.2014 Beginn Fussballschule Sportzentrum Füllerich Hauptplatz 
Sa/So 16./17.8.14 Beginn Vor-/Herbstrunde Meisterschaft Aktive und Junioren 
Mi 20.8.14 19:00 60. Jubiläums-Vereinsversammlung Hotel-Restaurant Sternen  Muri 
Fr 22.8.2014  Ausflug Supporter-Vereinigung 
Di 16.9.2014 19:00 Treff Donatoren 99er Club mit 1. Mannschaft 
Oktober 2014 Super-Veteranen-Herbstturnier 
Sa 29.11.14 fcmg-internes Weihnachtsturnier für Junioren D-E-F in der Mooshalle 

 
Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert  
- www.fcmg.ch im Menü „Events“ – und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht. 

 



SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG REPARATUREN 24-h-Service

Ulrich Pulver AG
Gartenstadtstrasse 4 Tel. 031/380 86 86
3098 Köniz Fax 031/380 86 87
www.pulver-haustechnik.ch
info@pulver-haustechnik.ch
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Bericht Sportchef 
 

In ihrer 2. Saison erreichte unsere 5. Liga-Mannschaft bereits 
mehr Punkte als im Vorjahr. Trotz allem hat der Plausch im Team 
Vorrang. Einige ehemalige Spieler wurden reaktiviert und wurden 
immer wieder mit überzähligen A-Junioren ergänzt. Dass in dieser 
Liga das Thema Schiedsrichter noch grösser als andernorts ist, 
beweisen die jeweiligen Aussagen der Teamverantwortlichen. 
Trotz allem braucht es Schiedsrichter, jedoch sollten sie weniger 
parteiisch sein wenn sie quasi die gleiche Sprache sprechen wie 
die gegnerischen Teams…  Victor Bertoa und Matthias Morsch 
werden zu Saisonende vom  Amt als Trainer und Betreuer zurück-
treten; Matthias tritt zurück, Victor hingegen bleibt uns erhalten, 
indem er das Assistentenamt übernimmt. Für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung danke ich den beiden an dieser Stelle bestens. 

Neuer Trainer der 3. Mannschaft ab der Saison 2014/15 wird Claudio Cardillo. 
 
Die zweite Mannschaft hat eine schwierige Saison hinter sich gebracht. Ab Mitte oder spätes-
tens Ende Vorrunde wurde das Kader sehr, sehr schmal und die Qualität im Team litt extrem 
darunter. Nichtsdestotrotz liess sich der Trainer nicht unterkriegen und motivierte – auch hier 
– frühere Spieler wieder aktiv in das Fussballgeschehen einzusteigen. Viele Trainings- und 
Spielabwesenheiten verunmöglichten einen geregelten Trainings- oder Spielbetrieb. Dadurch 
ist oder war der Trainer auf jeden Einzelnen angewiesen, was von einigen Spielern auch „aus-
genützt“ worden ist. Bis auf eine oder zwei Ausnahmen gab es keine Verstärkungen aus dem 
Kader der 1. Mannschaft. In den einzelnen Spielen kreierte die Mannschaft viele Torchancen, 
die leider nicht genutzt wurden. Trotz allem konnte das Team um Elio dalle Carbonare relativ 
problemlos den Ligaerhalt sichern. Die kommende Saison wird aber nicht einfacher. Die Ver-
antwortlichen sind gefordert, den Kader entsprechend zu vergrössern und den Druck auf den 
Teamgedanken zu erhöhen. Wir sind überzeugt, dass mit einem guten Saisonstart einiges mög-
lich sein wird aber wir sind uns auch bewusst, dass eine weitere „Übergangssaison“ ansteht.  
 
Erste Mannschaft: Nach Beendung der zweiten Saison unter der Regie von Bajram Kurtulus 
können wir schlussendlich mit der Anzahl Punkte und der Rangierung nicht zufrieden sein. Es 
wäre mehr möglich gewesen… Wirft man einen Blick auf die Statistik, so hat das Team in der 
Rückrunde weniger Punkte erzielt (24 gegenüber der Vorrunde mit 26 Punkten). Eine Nieder-
lage und 3 Remis stehen auf der Sollseite. Einzig im Spitzenspiel gegen Wyler konnte von ei-
nem glücklichen Unentschieden gesprochen werden, die anderen Punkteverluste waren däm-
lich und leider völlig unnötig. Mit dem Druck des Gewinnen-müssen muss das Team, insbeson-
dere einige Spieler, besser umgehen können. Diese Verantwortung kann nicht einfach auf die 
arrivierten Spieler abgeschoben, sondern muss von jedem übernommen werden! Der grosse 
Kader verkleinerte sich von selbst durch Auslandaufenthalte, Pausen, Verletzungen und Sper-
ren. Die Mannschaft inkl. Staff sind enttäuscht aber gewillt in der nächsten Saison nochmals 
voll und ganz zu attackieren, um den Aufstieg anzustreben.  
 
Allen Verletzten wünsche ich gute Genesung und hoffe, dass sie in der neuen Saison bereits 
wieder aktiv den Mannschaften beim Spielen mithelfen können. 
 
Gniesset hoffentli ds schöne wätter u die freii zit, es geit nid lang u de schtarte mir scho 
wider i ä nöii saison, hoffentli mit viune erfouge!!! 

 
Jürg Bürki 
Sportchef 
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Bericht Sportchef
Insgeheim haben wir uns doch eine solche Vorrunde der Saison 
2013/14 in Bezug auf Rangierung und Punkte der 1. Mann-
schaft erhofft. Zwielichtig und schwer einzuschätzen die Ran-
gierung und Resultate vom Zwöi.

Beginnen wir im Rückblick doch mit der zweiten Mannschaft: Das 
Team geführt durch einen neuen (ehemaligen) Trainer Elio Dalle 
Carbonare und einigen jungen - ehemaligen Junioren - brauchten 
ihre Angewöhnungszeit. Die jungen Spieler mussten sich an die 
zum Teil härtere oder robustere Gangart bei den Aktiven gewöh-
nen. Dadurch lassen sie sich relativ schnell einmal den "Schneid 
abkaufen" oder einschüchtern. Technisch und taktisch ist der Ak-
tivbereich für sie grundsätzlich kein Problem. Herbstzeit gleich 

Ferienzeit: Nach diesem Motto kamen und gingen Spieler frischfröhlich. Quasi an jedem Wo-
chenende änderte die Mannschaftsaufstellung. Die Auswirkungen: Positiv, dass es genügend 
Jungs (ohne Spieler vom Eins) hatte, negativ, es konnte sich nie ein Kern mit Automatismen 
bilden. Kommt weiter dazu, dass die Mannschaft gut spielt oder ihrem Gegner ebenbürtig ist, 
aber die herausgespielten Chancen nicht realisiert und schlussendlich mit leeren Händen, 
sprich ohne Punkte, dasteht. Zum Schluss liessen die Jungs relativ schnell einmal die "Ohren" 
hängen und stemmten sich nicht mehr gegen die drohende Niederlage… Diesbezüglich sollten 
einige Spieler auf die anstehende Rückrunde hin doch einmal "über die Bücher gehen …." Trotz 
allem überwiegt das Positive.  

Endlich wieder einmal !! Die 1. Mannschaft grüsst (fast) von der Spitze aus, ein Punkt Rück-
stand auf den FC Wyler. Die Ausgangslage ist vielversprechend, um schlussendlich aus dem 
Schatten von Wyler herausspringen zu können und an der Spitze abzuschliessen. Jedoch darf 
es nicht wie zu Ende der Vorrunde geschehen, dass die Mannschaft in den beiden letzten Spie-
len einen 4 Punkte Vorsprung leichtfertig rangmässig hergibt. Das könnte und sollte ein Warn-
signal sein. Positiv trotz allem im Rückblick: Ein Kader von total 20 Spielern, gut besuchte 
Trainings, mehr oder weniger keine Verletzten und somit höchstens für Trainer Bajram Kurtu-
lus das Thema "Qual der Wahl" bei den Aufstellungen. Dank der getätigten Zuzüge, haben sich 
auch einige Spieler wie erhofft weiter entwickelt. Auch eine gewisse Qualitätssteigerung im 
Spiel ist ersichtlich und wird von Aussenstehenden bestätigt. Zum Teil wurden echt gute 3. 
Ligaspiele auf dem Füllerich ausgetragen, mit einer angenehm hohen Spielkultur. Leider sind 
immer noch zu viele herausgespielte Chancen nicht verwertet worden. Aber - und da bin ich 
überzeugt - mit einer guten Vorbereitung, einem erneuten Supertrainingslager in Spanien, 
keinen Verletzten, wird die Mannschaft einen Spitzenplatz am Ende der Saison erreichen. Ins-
geheim ist mein Wunsch klar, aber… es wird nicht einfach!

Dass unser Sportzentrum Füllerich mit den uns zur Verfügung stehenden 3 Plätzen an der obe-
ren Ausnutzung liegt, ist Einigen leider noch nicht bewusst. Tagtäglich trainieren 8 11er-Team 
und zusätzlich einige KIFU-Teams auf dem Füllerich, die dort auch noch ihre Heimspiele aus-
tragen. Nebst unserem Verein sind auch noch Stella und die Credit Suisse in Gümligen behei-
matet. Ob nun die Felder nutzbar sind oder nicht, entscheidet das Wetter und schlussendlich 
die Gemeinde. Bei einer dermassen hohen  Belastung ist es nicht erstaunlich, dass die in die 
Jahre gekommenen Felder langsam "leiden". Eine komplette Sanierung hätte zur Folge, dass 
ein Feld ein Jahr nicht nutzbar wäre… Deshalb bitte ich um das nötige Verständnis, wenn 
nicht immer alle wie gewünscht auf den Rasenfeldern trainieren können. Wir versuchen ALLEN 
optimale Bedingungen zu geben, können aber alle nicht gleich behandeln. 
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Bericht Juniorenobmann 
 

Ich gratuliere allen Junioren und Ihren Trainer zur erfolgreichen Rück-
runde! Die gesteckten Ziele konnten erreicht werden. Wie die einzel-
nen Mannschaften abgeschnitten haben könnt ihr in den jeweiligen 
Mannschaftsberichten lesen, weshalb ich nicht näher darauf eingehen 
möchte. Sehr erfreulich waren auch die wenigen Strafpunkte (die es 
durch gelbe oder rote Karten gibt), welche die verschiedenen Junio-
ren Mannschaften vom fcmg erhalten haben. Fairplay wird vorgelebt! 
Weiter so. 
 
Diverse Trainer haben sich weitergebildet und Trainerkurse absolviert 
oder höhere Trainerdiplome erworben. Danke für euren Einsatz und 
eure Freizeit, welche ihr für solche Kurse zur Verfügung stellt. Es ist 

wichtig und unabdingbar, dass wir uns laufend weiterbilden, um unsere Junioren bestmöglich 
ausbilden zu können.  
 
Weiter haben Riccardo Pileggi, Jonas Ritschard und Kevin Jordi ein Trainerhandbuch (unter-
teilt in alle Juniorenkategorien von F-A) entworfen, welches die Trainer für die neue Saison 
unterstützen soll. An einer Sitzung mit allen Junioren-Trainern wurde dies vorgestellt und 
Demo-Trainings mit Junioren durchgeführt. Besten Dank den dreien für eure wertvolle Mitar-
beit und euer Engagement! Das Trainerhandbuch wird eine grosse Hilfe für die Trainings sein. 
Wir sind überzeugt, dass wir dadurch die Qualität der Ausbildung weiter steigern - und 
dadurch unsere Junioren noch besser ausbilden können. 

 
Gespannt verfolgen wir die Spiele der Fussball-WM in Brasilien am TV. Wie immer löst so ein 
Grossanlass mit Panini-Bildchen, Fan-Artikeln etc. einen regelrechten Boom aus. Alle Kinder 
wollen plötzlich Fussball spielen.  Aus organisatorischen Gründen (Platzmangel, fehlende 
Trainer, zu grosse Kader) ist es uns leider nicht möglich, alle Junioren, die gerne bei uns Fuss-
ballspielen möchten, auch aufzunehmen. Ich bitte schon jetzt um das nötige Verständnis. 
 
Ich bedanke mich bei allen Trainern und Betreuern für Ihre Arbeit! Ich wünsche euch schöne 
Sommerferien, eine tolle WM und freue mich, mit euch nach den Sommerferien  weiter zu-
sammen arbeiten zu dürfen. 

Nigg Eggimann  
Juniorenobmann 
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Bericht Veteranenobmann 
 

Verletzungshexe! 
 
Nach einer souveränen Vorrunde (Wintermeister) hat bei uns in der 
Mannschaft die Verletzungshexe brutal Einzug genommen. Nach den 
ersten zwei/drei Meisterschaftsspielen hatten wir vier verletzte (Rämu, 
unser Torhüter, Stöpsu der Spielmacher, Chrische der Knipser und mei-
ne Wenigkeit in der Verteidigung). Nach diesen Ausfällen ist unsere älte-
re Garde souverän in die Presche gesprungen. Leider fehlte trotz super 
Spielen ein wenig das Wettkampfglück, aber die Mannschaft spielte im-
mer tapfer weiter und kämpfte bis zum Schluss. 

 

Merci vieu mau an das ganze Team, dir sit ä super Truppe!!!!! 
Trotz allem möchte ich an dieser Stelle zwei Akteuren besonders merci sagen. 
 
Bärni Thommann hütete ohne wenn und aber mit unermüdlichen Einsatz das Tor, obschon er 
in die zweite Garde zurückgetreten ist. Merci Bärni, es hat riesig Spass gemacht dir Spiel für 
Spiel zu zuschauen. Dein enormer Einsatz und dein Engagement ist einfach genial und vorbild-
lich. 
 
Der zweite Mann, Märku Liechti, sprang in der Verteidigung ein und spielte seine grosse Er-
fahrung und seine Fussballerische Klasse mal für mal aus. Auch Dir Märku für dein Engage-
ment ein extra grosses Merci. 

 
Wie immer war die dritte Halbzeit bei uns Veteranen auch ein toller und wichtiger Punkt. Wir 
entschieden fast jedes Spiel noch zu unseren Gunsten und gingen so immer zufrieden nach 
Hause. An dieser Stelle auch noch ein grosses Merci an Pesche und Irene Kübli und ihr Team, 
die uns im Clubhaus immer grossartig Verwöhnen. 
 
Jetzt wünsche ich allen einen schönen Sommer und hoffe, dass die Langzeitverletzten den 
Weg ins Team wieder finden. 
 

Tschüss zäme 
 

Michel „Mischu“ Müller 
Veteranenobman 
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Einladung zur 60. ordentlichen Vereinsversammlung 2014

Mittwoch, 20. August 2014, 19:00 Uhr
Hotel-Restaurant Sternen, Grosser Saal, Muri b. Bern

Traktanden:

1. Protokoll der ordentlichen Vereinsversammlung vom 21. August 2013
Der Vorstand beantragt, das Protokoll zu genehmigen

2. Jahresberichte des
a) Präsidenten (wird an der Vereinsversammlung mündlich vorgetragen)
b) Sportschefs
c) Juniorenobmannes
d) Veteranenobmannes
Der Vorstand beantragt, die Jahresberichte zu genehmigen

3. Jahresrechnung 2013/2014, Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren
Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2013/2014 zu genehmigen

4. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand beantragt, die Entlastung für sämtliche Mitglieder zu erteilen

5. Wahlen
a) Vereinspräsident
b) Übrige Vorstandsmitglieder
c) Neues Vorstandsmitglied: Manuel Blanco
d) Rechnungsrevisoren
Der Vorstand beantragt, den Vereinspräsidenten, die übrigen Vorstandsmitglie-
der, die Rechnungsrevisoren für ein weiteres Amtsjahr und Manuel Blanco als 
neues Vorstandsmitglied für ein erstes Amtsjahr zu wählen.

6. Beschluss über Anträge der Mitglieder

7. Zielsetzungen für das neue Vereinsjahr

8. Ehrungen

9. Varia

Besonderes:
Das Protokoll der 59. Vereinsversammlung vom 21. August 2013 und die Jahresrech-
nung 2013/2014 können ab 4. August 2014 via E-Mail-Anfrage direkt beim Präsidenten 
bezogen werden (bruno.hunziker@fcmg.ch). Anträge zu den einzelnen Traktanden 
können anlässlich der Vereinsversammlung gestellt werden. Anträge betreffend die 
Aufnahme von weiteren Traktanden werden nicht mehr entgegen genommen.

Die Ehren-, Treue- und Passivmitglieder sowie die Donatoren und Supporter sind eben-
falls herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Vereinsversammlung offeriert der fcmg
allen Anwesenden einen kleinen Imbiss. Die Getränkekosten übernehmen die Teilneh-
mer selber.
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Spielbetrieb Saison 2014/15

Gruppeneinteilungen und Spielpläne
Gruppeneinteilungen, Spielpläne und weitere Informationen über Aktive und Junioren 
sind ab Mitte Juli 2014 auf der Homepage des Fussballverbandes der Region Bern 
(FVBJ) sowie des fcmg, unter den jeweiligen Mannschaftsrubriken, abrufbar. 

Mannschaftsmeldungen des FC Muri-Gümligen für die Vor-/Herbstrunde 2014/15
Der FC Muri-Gümligen hat für die Saison 2014/15 folgende 19 Teams gemeldet:

Aktive:
- 3. Liga
- 4. Liga
- 5. Liga
- Senioren 40+ MFV

Junioren Herbstrunde 2014:
- Jun. A   Coca-Cola Junior League (CCJL)
- Jun. B Promotion
- Jun. Ca Promotion
- Jun. Cb 1. Stärkeklasse
- Jun. Da MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Db MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Dc MFV, 3. Stärkeklasse
- Jun. Ea MFV, 1. Stärkeklasse
- Jun. Eb MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Ec MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Ed MFV, 3. Stärkeklasse
- Jun. Fa+b MFV, 1.+2. Stärkeklasse
- Jun. Fc+d MFV, 2.+3. Stärkeklasse

Spielorte und -zeiten
Unter Berücksichtigung der Platz- und der wegen der Füllerich-Sanierung sehr prekä-
ren Garderobenverhältnissen sowie den Verbandsvorgaben hat die Sportkommission
für die Vorrunde der Saison 2014/15 folgende Heimspiel-Anspielzeiten im Bereich des 
11er Fussballs, auf dem Sportzentrum Füllerich, bewilligt:

Samstag Rasen 1 13:30 Uhr Junioren B *
Rasen 2 14:30 Uhr Junioren Cb *
Rasen 1 17:00 Uhr 3. Liga*
Rasen 1 17:00 Uhr 4. Liga**
Rasen 2 17:00 Uhr 5. Liga**

Sonntag Rasen 1 14:00 Uhr Junioren A *
Rasen 2 14:00 Uhr Junioren Ca *

Montag Rasen 2 19:30 Uhr Senioren 40+ (neue Bezeichnung für Veteranen)

*erstes Heimwochenende / **zweites Heimwochenende 
=> Änderungen der Anspielzeiten vorbehalten wegen der Füllerich-Sanierung!

Wir wünschen allen fcmg-Mannschaften einen guten Start in die neue Saison 2014/15!
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Sternstunden im 

- Restaurant für jeden Geschmack das passende Essen
- Bankett für jeden Anlass den passenden Raum
- Hotel für jeden Anspruch das passende Zimmer
- Seminar für jedes Meeting den passenden Rahmen

Thunstrasse 80 l 3074 Muri/BE 
Tel. +41 31 950 71 11 l Fax +41 31 950 71 00
info@sternenmuri.ch l www.sternenmuri.ch

Monika Staub-Kunz
Aarefeldweg 11 
CH-3380 Wangen an der Aare
Telefon +41 (0) 32 631 00 06 
Mobile +41 (0) 79 272 17 10

www.tramundo.ch 

Reisetipp SOMMER 

t ramundo
R E I S E N  W E L T W E I T

Erleben Sie IHRE Fussball-WM-Helden live 

Tickets für jedes Fussballspiel aller europäischen Top-Ligen.

BUNDESLIGA – PREMIER LEAGUE – CHAMPIONS LEAGUE – SERIE A – LA LIGA

Reisen nach Mass für jedes Budget.

Tramundo_Anz_Sommer_14.indd   1 24.06.14   08:05
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg 
VORSTAND Name Vorname Adresse Wohnort Telefon 
Präsident Hunziker Bruno Waldriedstrasse 53 3074 Muri bei Bern 079 300 94 15 

Vize-Präsident Metzger Daniel Haldenau 15a 3074 Muri bei Bern 079 220 22 06 

Sportchef Bürki Jürg Bellevuestrasse 19e 3073 Gümligen 079 471 55 60 

Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00 

Finanzchef Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25 

Marketing & Kommunikation Gouw Simon Ostring 15 3006 Bern 079 616 57 54 

Protokollführer Hunziker Laurent Rabbentalstrasse 83 3013 Bern 079 627 75 65 

SEKRETARIAT fcmg 
Sekretariat, Mitglieder-
verwaltung & -Inkasso 

Berset Roger 
Berset Franziska Postfach 230 3073 Gümligen 079  698 19 41 

079  754 10 73 

BEREICH AKTIVE 
Sportchef Bürki Jürg Bellevuestrasse 19e 3073 Gümligen 079 471 55 60 

Assistent Sportchef Berset Roger Beethovenstrasse 19 3073 Gümligen 079 698 19 41 

Trainer 1. Mannschaft (3. Liga) Kurtulus Bajram Schwarztorstrasse 120 3007 Bern 079 667 77 23 

Trainer 2. Mannschaft (4. Liga) Dalle Carbonare Elio  Erlenweg 4 3005 Bern 079 435 86 05 

Trainer 3. Mannschaft (5. Liga) Claudio Cardillo Sandbühlstrasse 1 3122 Kehrsatz 079 822 96 87 

Assistent 3. Mannschaft Bertoa Victor Moosstrasse 37 3073 Gümligen 079 456 79 91 

Torhütertrainer Aktive Spring Maurizio Thunstrasse 192 3074 Muri bei Bern 079 337 91 30 

Physiotherapeut Krenkel Robert Schlossstrasse 87 3008 Bern 076 563 53 58 

Leiter Hallenturnier Aktive Thomann Bernhard Worbstrasse 306 3073 Gümligen 079 611 07 29 

BEREICH JUNIOREN 
Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00 

J+S Coach Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95 

Trainer Junioren A  V A K A N T    

Assistent Junioren A Schwab Colin  Thunstrasse 165A  3074 Muri bei Bern 079 129 53 05  

Trainer Junioren B Aeschlimann Sascha Länggassstrasse 101 3012 Bern 079 907 55 66 

Assistent Junioren B Wymann Daniel Tannackerstrasse 28 3073 Gümligen 079 514 37 47 

Trainer Junioren Ca Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95 

Assistent Junioren Ca Brilland Yann Alpenstrasse 48 3073 Gümligen 079 291 01 30 

Trainer Junioren Cb Jordi David Murifeldweg 19 3006 Bern 078 820 16 69 

Assistent Junioren Cb Herzig Stephan Moosstrasse 16 3073 Gümligen 031 951 00 49 

Torhütertrainer Junioren A/B Aebi Dominique Brückreutiweg 106 3110 Münsingen 079 244 95 02 

Torhütertrainer Junioren C Zeller Eduard Egghölzliweg 8 3074 Muri bei Bern 079 455 31 29 

Trainer Junioren Da Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27 

Assistent Junioren Da Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62  

Assistent Junioren Da Krämer Ralf Egelbergstrasse 33 3006 Bern 079 446 36 41 

Co-Trainer Junioren Db Robichon Laurent Beethovenstrasse 9 3073 Gümligen 079 770 04 75 

Co-Trainer Junioren Db Rüegsegger Christophe Lerchenweg 8 3073 Gümligen 079 341 47 93 

Trainer Junioren Dc Spring Rolf Aebnitstrasse 58 3073 Gümligen 076 523 66 88 

Assistent Junioren Dc Feller Philipp Lerchenweg 5 3073 Gümligen 079 915 02 17 
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg (Fortsetzung)
BEREICH JUNIOREN Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Koordinator Bereich Jun. D/E/F Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27

Trainer Junioren Ea Camara Mamadi Worbstrasse 30 3113 Rubigen 078 697 30 73

Trainer Junioren Eb Gerhardt Gede Jupiterstrasse 3 3015 Bern 079 917 33 95

Trainer Junioren Ec Weiler Thomas Egghölzliweg 5b 3074 Muri bei Bern 079 366 50 70

Assistent Junioren Ec Licitra Salvatore Gerbestrasse 19 3072 Ostermundigen 079 717 07 05

Co-Trainer Junioren Ed Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03

Co-Trainer Junioren Ed Salerno Giovanni Mettlengässli 18 3074 Muri bei Bern 079 693 04 81

Trainer Junioren Fa Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Assistent Junioren Fa Trachsel Markus Sägeweg 9 3073 Gümligen 079 255 05 48

Trainer Junioren Fb Buri Thomas Meisenweg 1 3073 Gümligen 079 964 98 43

Trainer Junioren Fc Cecchetto Jessica Tannackerstrasse 10a 3073 Gümligen 079 461 53 39

Trainer Junioren Fd di Lorenzi Daniele Alpenstrasse 74 3073 Gümligen 078 811 04 33

Leiter Fussballschule Lohri Reto Schillingstrasse 21 3005 Bern 079 345 27 02

Leiter Fussballschule Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

BEREICH VETERANEN
Obmann Senioren 40+ Müller Michel Moosstrasse 18 3073 Gümligen 079 306 13 18

Betreuer Senioren 40+ Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

Miescher Christoph Funkstrasse 95/503 3084 Wabern 078 919 86 75

WEITERE FUNKTIONÄRE
Webmaster Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Redaktoren “der torjäger“ Egloff Rafael
Hubschmied Luca

Schildknechtstrasse 6
Mülinenstrasse 37

3006 Bern
3006 Bern

079 542 72 00
077 425 72 69

Schiedsrichter-Verantw. V A K A N T 

Eintrittskasse Füllerich Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

Clubhaus-Koordinator Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

SCHIEDSRICHTER fcmg
Schiedsrichter Instruktor
Schiedsrichter

Santschi Daniel
Gujer Lorenz
Schaad  Lino

076 549 86 02
079 720 43 77
079 599 38 44

DIVERSE FUNKTIONEN UND PARTNER
Ehrenpräsident Schneider Roland Thunstrasse 13 3074 Muri bei Bern 031 951 26 55
Präsident Donatoren 
99erClub Hartmann Rolf Bellevuestrasse 1 3073 Gümligen 058 356 50 50

Präsident Supporter-
Vereinigung Gasser Dominik Tavelweg 7 3074 Muri bei Bern 031 951 36 28

Präsident Genossenschaft
Clubhaus Staub Christian Feldstrasse 4 3073 Gümligen 079 246 45 41

Clubhaus-Betrieb Kübli Peter und Irène Tannackerstrasse 2 3073 Gümligen 079 906 88 76

Platzwart Füllerich Dällenbach Jürg Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 319 95 62

Platzwart Moos Grütter Martin Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 415 62 62

Platzwart Aebnit Schafer Bruno Aebnitstrasse 17 3074 Muri bei Bern 079 687 51 47

Platzwart Melchenbühl Müller Richard Bersetweg 21 3073 Gümligen 079 233 42 13
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg (Fortsetzung)
BEREICH JUNIOREN Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Koordinator Bereich Jun. D/E/F Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27

Trainer Junioren Ea Camara Mamadi Worbstrasse 30 3113 Rubigen 078 697 30 73

Trainer Junioren Eb Gerhardt Gede Jupiterstrasse 3 3015 Bern 079 917 33 95

Trainer Junioren Ec Weiler Thomas Egghölzliweg 5b 3074 Muri bei Bern 079 366 50 70

Assistent Junioren Ec Licitra Salvatore Gerbestrasse 19 3072 Ostermundigen 079 717 07 05

Co-Trainer Junioren Ed Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03

Co-Trainer Junioren Ed Salerno Giovanni Mettlengässli 18 3074 Muri bei Bern 079 693 04 81

Trainer Junioren Fa Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Assistent Junioren Fa Trachsel Markus Sägeweg 9 3073 Gümligen 079 255 05 48

Trainer Junioren Fb Buri Thomas Meisenweg 1 3073 Gümligen 079 964 98 43

Trainer Junioren Fc Cecchetto Jessica Tannackerstrasse 10a 3073 Gümligen 079 461 53 39

Trainer Junioren Fd di Lorenzi Daniele Alpenstrasse 74 3073 Gümligen 078 811 04 33

Leiter Fussballschule Lohri Reto Schillingstrasse 21 3005 Bern 079 345 27 02

Leiter Fussballschule Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

BEREICH VETERANEN
Obmann Senioren 40+ Müller Michel Moosstrasse 18 3073 Gümligen 079 306 13 18

Betreuer Senioren 40+ Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

Miescher Christoph Funkstrasse 95/503 3084 Wabern 078 919 86 75

WEITERE FUNKTIONÄRE
Webmaster Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Redaktoren “der torjäger“ Egloff Rafael
Hubschmied Luca

Schildknechtstrasse 6
Mülinenstrasse 37

3006 Bern
3006 Bern

079 542 72 00
077 425 72 69

Schiedsrichter-Verantw. V A K A N T 

Eintrittskasse Füllerich Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

Clubhaus-Koordinator Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

SCHIEDSRICHTER fcmg
Schiedsrichter Instruktor
Schiedsrichter

Santschi Daniel
Gujer Lorenz
Schaad  Lino

076 549 86 02
079 720 43 77
079 599 38 44

DIVERSE FUNKTIONEN UND PARTNER
Ehrenpräsident Schneider Roland Thunstrasse 13 3074 Muri bei Bern 031 951 26 55
Präsident Donatoren 
99erClub Hartmann Rolf Bellevuestrasse 1 3073 Gümligen 058 356 50 50

Präsident Supporter-
Vereinigung Gasser Dominik Tavelweg 7 3074 Muri bei Bern 031 951 36 28

Präsident Genossenschaft
Clubhaus Staub Christian Feldstrasse 4 3073 Gümligen 079 246 45 41

Clubhaus-Betrieb Kübli Peter und Irène Tannackerstrasse 2 3073 Gümligen 079 906 88 76

Platzwart Füllerich Dällenbach Jürg Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 319 95 62

Platzwart Moos Grütter Martin Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 415 62 62

Platzwart Aebnit Schafer Bruno Aebnitstrasse 17 3074 Muri bei Bern 079 687 51 47

Platzwart Melchenbühl Müller Richard Bersetweg 21 3073 Gümligen 079 233 42 13

 



Unser Hauptsponsor der 1. Mannschaft heisst:

Das Orthopädische Zentrum Münsingen ist für Sie da – unabhängig
davon, ob es sich um Fuß-, Knie-, Hüft-, Schulter-, Arm- oder Handpro-
bleme handelt – oder um Schmerzen der Muskeln, Knochen oder Sehnen.
Wir führen täglich Notfallsprechstunden durch und finden im Team die
beste Lösung für Sie, so dass Sie möglichst schnell wieder auf dem
Fußballplatz stehen und Ihre Mannschaft aktiv unterstützen können.

Unser Team setzt sich aus hochqualifizierten Spezialisten zusammen
und behandelt Patienten aller Versicherungsklassen aus dem In- und
Ausland. Wenn irgendwie möglich versuchen wir, Sie ohne Operation
zu behandeln. Ist aber eine solche unausweichlich, so sind die im OZM
entwickelten und nunmehr weltweit übernommenen Behandlungs-
methoden nicht nur innovativ, sondern überdies minimal-invasiv, d.h.
sie schonen Ihren Körper mittels kleiner Schnitte, ohne Verletzung von
Muskulatur oder Sehnen, so dass Sie möglichst rasch wieder fit sind.

Auf unserer Website www.ozm.com finden Sie detaillierte Informatio-
nen über unser Team, unsere Leistungen, Antworten auf Ihre Fragen,
Patientenstimmen und vieles mehr. Selbstverständlich stehen wir Ihnen
unter contact@ozm.com sowie unter der Telefonnummer 031 720 23 23
für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Eine erfolgreiche Saison wünschen
Dr. med. Markus Michel und das gesamte OZM-Team

Als Referenzzentrum für Verletzungen des Bewegungsapparats jederzeit für Sie da!

orthopädisches zentrum münsingen krankenhausweg 18a 3110 münsingen www.ozm.com

fcmg-Notfallsprechstunde: 031 720 23 29 
(spezielle Notfallnummer während Bürozeiten)
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Trainingslager der 1.Mannschaft in Marbella
 
Die Spieler der ersten Mannschaft und deren Begleiter trafen sich am Mittwoch den 19. März 
2014 bereits um 6:40 Uhr im Bahnhof Bern. Mit dem Reiseziel Puerto Banus (Marbella) startete 
die Gruppe mit dem Zug Richtung Zürich-Flughafen. 

Erfreulicherweise konnten an diesem Trainingslager alle Spieler teilnehmen. Einzig der Rekrut 
Simon musste zu Hause bleiben und für die Allgemeinheit „schuften“. Zur Freude aller konnte 
der „neue“ Torwart Aebi Dominik auch mitreisen. Der Auftritt der Mannschaft - die Spieler 
erschienen alle im fcmg-Trainingsanzug - wirkte sehr professionell.

Die Hinreise verlief problemlos. Der Präsident und der Verfasser stellten im Flughafen Zürich 
fest, dass sie keine Jasskarten mitgenommen hatten. Im duty-free Bereich konnten welche 
gekauft werden. Die Crew der Swiss flog uns ohne Probleme nach Malaga, selbst auch jene 
Spieler, welche unter Flugangst leiden. Melanie, die Betreuerin welche in Südspanien für un-
serer Reisegruppe verantwortlich war, begrüsste uns am Flughafen und führte uns zum Bus, 
der uns nach Puerto Banus brachte. Am frühen Nachmittag konnten wir die Zimmer im gedie-
genen Hotel beziehen. Der Trainer bot die Spieler an diesem ersten Nachmittag zu einem 
„Footing“ auf. Während sich der Präsident der Gruppe mit den Spielern anschloss, erledigten 
die anderen Begleiter die noch anstehenden organisatorischen Arbeiten vor Ort. Dabei fanden
sie auch noch Zeit die nähere Umgebung und die schönen Orte am Strand zu besichtigen. Be-
reits beim ersten Nachtessen stellten wir fest, dass nicht nur die Zimmer und die Hotelloge 
gefielen. Das Buffet konnte alle zufriedenstellen und der Wein aus der Region war gut und 
preiswert. 

Am Donnerstag konnten wir nach einem abwechslungsreichen Frühstücksbuffet zum ersten Mal 
zum Trainingsgelände fahren. Am Anreisetag konnte Jürg drei Minivans in Empfang nehmen, 
die für den Transfer zwischen Hotel und Trainingsgelände vorgesehen waren. Die charmante 
Melanie lotste uns Fahrer durch die verkehrsreiche und hügelige Strasse. Unser guter Geist, 
sei hier auch noch erwähnt. Er leistete auch während den tollen Tagen in Malaga sehr gute 
physische und psychische Arbeit... ausser eben an diesem Morgen, aber auch das gehört zu 
ihm und uns. Wie wir hörten, mussten wir auf einem anderen Trainingsgelände als vorgesehen 
trainieren. Das uns zur Verfügung gestandene Gelände war schlicht sehr gut und nebst dem 
Trainingsmaterial standen uns auch genügend Getränke zur Verfügung. Für diese waren die  
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Spieler auch dankbar, denn in Malaga war, wie auch in der Schweiz, schönes aber noch wär-
meres Wetter. Das vorgesehene Trainingsspiel gegen einen vergleichbar starken Gegner sollte 
bereits an diesem Tage stattfinden. Deshalb war nach dem Mittagessen Ruhe angesagt, resp. 
pflegen lassen bei Robert. Der Präsident und Pascal versuchten die „alten“ Gümliger Möru und
den Verfasser beim Jassen herauszufordern. Was ihnen jedoch nicht gelingen sollte.

Wie professionell wir untergebracht waren, stellten wir fest, als uns die Hotelcrew an diesem 
Tag um 16:00 Uhr Kaffee und Kuchen vorsetzte. Das Spiel war erst um 19:00 Uhr und wir nah-
men das dankend entgegen. Im Spiel gegen den FC Ojen stellten wir schnell mal fest, dass es 
sich hier um einen gleichwertigen Gegner handelte. Erfreulich war, dass die Spieler das am 
Morgen taktisch trainierte Spiel umsetzen konnten. Leider litt die Mannschaft auch in Südspa-
nien an mangelnder Chancenauswertung. Dank der besseren Physis konnte sich unsere Mann-
schaft trotzdem durchsetzen und gewann mit 3:0. Nach dem Nachtessen erkundeten einige 
Teilnehmende das Nachtleben von Puerto Banus.  

Der Freitag begann wie der Vortag nicht all zu früh und einige Spieler konnten von der Be-
handlung unseres Physiotherapeuten bereits früh am Morgen profitieren. Den Weg zum Trai-
ningsgelände fanden wir Fahrer in der Zwischenzeit problemlos, so dass der Trainingsbetrieb 
zum vereinbarten Termin beginnen konnte. Der Trainer und sein Goalietrainer konnten die 
von ihnen vorbereiteten Trainingseinheiten mit den motivierten Spielern umsetzen. Ja, es 
wurde so gut gearbeitet, dass Bajram den Spielern mitteilen konnte, dass am Nachmittag kein 
Training stattfinde. Nach dem Mittagessen wurde der Ort in verschiedenen Gruppen erkundet. 
Die einen genossen das Shopping im Warenhaus, die anderen in den feinen Boutiquen. Ja es 
reizte einige Spieler um im Meer zu baden. Der Ort mit dem sehenswerten Hafen war aber 
auch so ein Besuch wert. Umso mehr an diesem Tag bei schönstem Sonnenwetter das flanieren 
vorbei der vielen Jachten resp. der verschiedenen schicken Automarken einlud. Ohne es zu 
vereinbaren trafen sich fast alle in einem gemütlichen und originellen Garten-Restaurant zum 
Bier.

Am Samstag waren wieder zwei Trainingseinheiten, eine am Morgen und eine am Nachmittag 
angesagt. Bajram konnte hier seine vorgesehenen Trainingseinheiten mit den motivierten 
Spielern durchführen. Wieder konnten wir vom schönen Wetter profitieren, dies auch in dem 
Sinne, dass auch die tolle Ausseninfrastruktur des Hotels genossen werden konnte. Die Jasser 
setzten sich wieder einmal zusammen um eine weitere Revanche auszutragen. Bisher  
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gewannen die Gümliger, doch diesmal hatten diese das Nachsehen. Nach dem Nachtessen 
marschierten alle zusammen ins Zentrum des malerischen Ortes. Der Präsident lud in einer 
Pianobar zu einem Drink ein. Hier feierte die gesamte Truppe Felipes Geburtstag um sich da-
nach definitiv ins Nachtleben von Puerto Banus zu begeben.

Wie es wohl üblich ist wurde das Morgenessen am Sonntag später eingenommen. Für einige 
Teilnehmende war dies sicher ein Vorteil… Kommentare bleiben dahin gestellt. Melanie hatte 
für uns den Bus, der uns zum Flughafen nach Malaga brachte, organisiert. Sie führt uns danach 
auch noch zum Check-in. Bei der Verabschiedung bedankten wir uns ganz herzlich bei ihr. Für 
die Organisation des diesjährigen Trainingslagers zeichnete wiederum unser Sportchef und wie 
wir es von ihm kennen, klappte alles vorbildlich. Auch für den Rückflug hatten wir bei der 
Swiss gebucht und sie flog uns fast ohne Zwischenfälle nach Zürich. In der Schweiz herrschte 
so schlechtes Wetter, wir flogen durch ein Gewitter, dass die Maschine tatsächlich von einem 
Blitz getroffen wurde. Für diejenigen mit Flugangst noch einmal eine grössere Herausforde-
rung, doch wir landeten alle wohlbehütet in Zürich. Bei garstigem Wetter fuhren wir mit dem 
Zug nach Bern und die gute Stimmung wurde nur getrübt durch den sehr schlechten Match YB 
gegen GC, der von einigen auf ihrem Handy verfolgt wurde. 

Mit sehr vielen positiven Eindrücken kehrten wir aus dem Trainingslager 2014 heim. Bajram
konnte die von ihm vorgenommenen Trainingseinheiten problemlos mit den aufgestellten 
Spielern durchführen. Für die angeschlagenen Spieler stand Robert mit seinen individuellen 
Trainings unterstützend zur Verfügung. Die gute Stimmung innerhalb der Mannschaft konnte 
durch diesen Aufenthalt noch vertieft werden. 

Mir hat es sehr gefallen und ich bin beeindruckt vom Teamgeist und von den fussballerischen 
Fähigkeiten, die im Team stecken.

Ruedi Waber
Vorstandsmitglied 
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Bericht 3.Mannschaft 
 
Nachdem wir die Vorrunde mit lediglich 5 Punkten und damit tabellarisch als Letzter beendet 
hatten, bestand für die Mannschaft nun das Ziel darin: „Retten, was noch zu retten ist“. Um 
eine optimale Vorbereitung auf die Rückrunde sicherstellen zu können, entschied sich der Trai-
nerstab auf eine Trainingspause zu verzichten und daher starteten wir ohne Unterbruch in die 
Rückrundenvorbereitungen.  
 
Der Beginn der Rückrunde verlief dementsprechend erfolgreich. Von den ersten sechs Spielen 
(davon zwei Vorbereitungsspiele) ging lediglich das Meisterschaftsspiel gegen Wyler mit 1:2 ver-
loren. Nach diesen konstant guten Leistungen folgte jedoch eine Negativserie, welche durch 
diverse Verletzungen, Absenzen und teils tragischen Schiedsrichterfehlentscheidungen zustande 
gekommen ist.  
 
Es musste nun versucht werden diese Negativspirale zu beenden, die Freude am Fussballspielen 
wiederzufinden und die Saison mit einer starken Leistung im letzten Spiel aufzuwerten. 
Dank einer starken Kollektivleistung gegen den Tabellenzweiten, SC Münchenbuchsee, konnte 
die Saison 2013/14 mit einem 2:2 doch noch positiv abgeschlossen werden. Trotzdem resultierte 
für uns in dieser Saison nur der letzte Tabellenplatz. 
 
Rückblickend auf die ganze Saison danken wir der 2. Mannschaft sowie der A-Junioren-Mann-
schaft für ihre tolle Unterstützung.  
 
Ebenfalls grosser Dank gebührt Victor Bertoa, welcher sein Traineramt per Ende dieser Saison 
niederlegt. Aus einem anfänglich zusammengewürfelten „Haufen“, von sagen wir mal „Routi-
niers“ und „Rookies“, hat er es geschafft eine Mannschaft zu formen, welche nicht nur auf dem 
Fussballplatz füreinander einsteht, sondern auch ausserhalb des fcmg eine tolle Kollegialität 
pflegt. In diesem Sinne ein grosses „MERCI VIGÄ !!“  Wir freuen uns, dass du uns als Spieler und 
Assistenztrainer erhalten bleibst!! 
 

 
 
Nun geht es in die „verdiente“ Sommerpause und wir freuen uns bereits jetzt die nächste Saison 
2014/15 in Angriff zu nehmen.  
 

André Siegenthaler 
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Rückblick Junioren A CCJL
 
Die Saison neigt sich dem Ende zu. Noch zwei Trainings stehen aus, dann ist sie da, 
die Sommerpause. Es war eine Saison, die viele Höhen hatte, wie zum Beispiel die Sie-
ge in den Spielen gegen direkte Konkurrenten wie dem FC Grünstern oder dem FC Dür-
renast. Eine Saison mit wenig Tiefen, das Unentschieden bei Absteiger Spiez ein selten 
gesehener Dämpfer. Es war eine Saison ohne Krönung, eine Saison, die zu gut war, 
dass man sich mit dem zweiten Platz zufrieden hätte geben können. 
 
Das Team um Trainer Colin Schwab und dessen Assistenten - die indes alle drei wäh-
rend der ganzen Saison für hervorragende Stimmung in der Mannschaft sorgten (Merci, 
Jungs!) - startete mit neuem Elan in die Rückrunde. Nach dem enttäuschenden achten 
Rang, und der erneuten Erkenntnis, sich unter dem Wert verkauft zu haben, sass man 
im Winter zusammen, und setzte sich neue, hohe Ziele. Mit dem Zuzug eines alten Be-
kannten, Luca Binswanger, unserem neuen Mittelstürmer und einer harten und erfolg-
reichen Vorbereitungszeit im Winter, nahmen wir uns vor, die Top 3 zu erreichen. 
 
Die Vorbereitung ging dann aber nicht ganz so auf, wie wir uns das vorgestellt hatten. 
Zwar blieben wir in allen vier Testspielen ungeschlagen, aber leider wurden wir ver-
mehrt vom Verletzungspech verfolgt. Ein Grossteil der Verteidigung um- und inklusive 
Jérôme Stöckli, fiel Bänderverletzungen zum Opfer. So mussten wir bereits früh umdis-
ponieren. Doch schon beim ersten Spiel zu Gast beim FC Weissenstein wurde schnell 
klar, dass diese Mannschaft aus weitaus mehr als nur 11 Spielern besteht. Schnell führ-
ten wir 3:0, und wenn der Schiri ein anderer gewesen wäre, hätten wir das Spiel wohl 
höher als mit 3:2 gewonnen. Der Start war also geglückt. 
 

 
 
Die nächsten zwei Spiele verpasste ich aufgrund eines Aufenthalts in Kurdistan, aber 
dank Live-Tickern vom Spielfeldrand war ich über die 4 Punkte, die wir in den Spielen 
gegen Grünstern und Aarberg holten, jederzeit bestens informiert. So wie es sich anhör-
te, war in diesen Spielen, insbesondere auswärts gegen Aarberg, wohl nicht mehr drin-
nen gelegen. Mit 7 Punkten aus 3 Spielen waren wir aber voll im Soll. 
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Es folgte ein klarer Heimsieg gegen den FC Schwarzenburg, bei dem unsere Nummer 7 
im Stile von Cristiano Ronaldo ein Kopfball-Tor sondergleichen montierte (Bravo, Zo-
tim!)… Auf den relativ komfortablen 6:1 Sieg folgte der erste richtige Härtetest; Auswärts 
in Burgdorf gegen das Team Untere Emme. Wir begannen gut, dank 2 schön herausge-
spielten Toren von Benedikt Locher, unserem Flügel-Juwel, führten wir zur Pause mit 
2:0. Es war die wohl beste Halbzeit, die wir während der ganzen Saison gespielt hatten. 
Leider kassierten wir gleich nach der Pause das 1:2 und der Gegner bekam Oberwas-
ser. Nach einem Doppelpass zwischen Luca und meiner Wenigkeit gelang uns aber das 
3:1 und das Spiel schien entschieden. Doch dann nahm das Schicksal seinen Lauf und 
nach einem nicht erkannten Abseits und einem sehr fragwürdigen Elfmeter-Pfiff drei 
Minuten vor Schluss, standen wir mit 3:3 sehr schlecht belohnt da. Eine gefühlte Nieder-
lage. 
 
Eine Woche später fuhren wir nach Biel, zum Spiel gegen das Team Etoile-Aurore-
Madretsch. Wir spielten uns in einen regelrechten Rausch und mit 8 Toren innert 10 
Minuten kurz vor der Pause war das Spiel früh entschieden. Luca Binswanger erzielte 
beim 14:0 Auswärtssieg 5 Tore. Eine gelungene Reaktion und ein Zeichen an die Geg-
ner im Kampf um den Titel, obgleich Madretsch nicht wirklich CCJL-Niveau hatte und 
letztendlich wohl zurecht abstieg.Das Heimspiel gegen den FC Dürrenast am Wochen-
ende darauf war dann eine um einiges knappere Angelegenheit. Bene Locher’s Elfmeter 
entschied die Affäre zu unseren Gunsten. 1:0, ein verdienter Sieg, der letztendlich höher 
hätte ausfallen können. Und ein weiterer Schritt in Richtung Saisonziel war getan. 
 
Es blieben uns vier Spiele und die Erkenntnis, mit einem allfälligen Erreichen von 12 
Punkten sicher Meister zu werden. Doch schon im nächsten Spiel wurden wir jäh auf 
den Boden der Realität zurückgeholt. Auswärts gegen Spiez, dem Sieg- und Punktlosen 
Tabellenschlusslicht, kassierten wir früh ein schlampiges Gegentor. Es sollte nicht unser 
Tag sein und mit einem 1:1 zogen wir gesenkten Hauptes von dannen. 
 
Beim nächsten Spiel gegen Herzogenbuchsee kehrte dann die Normalität wieder ein. 
Ein freches, ungewolltes (?) Freistoss-Tor von unserem 6-er Mänu Milani, ebnete uns 
den Weg zu 5 weiteren Toren und einem ungefährdeten 6:3 Sieg. Die drei Gegentore 
wären zu vermeiden gewesen aber 2 Spieltage vor Schluss zählt nur der Sieg. 
 
Nun fuhren wir mit 2 Punkten Rückstand zum Tabellenführer nach Biel. Eine vorgezo-
gene “Finalissima”, also. Wir begannen nervös, und bald schon lagen wir 0:1 hinten. Ein 
Tor von Liga-Top-Torschütze Shamshir Karimi hatte den FC Biel in Führung gebracht. 
Nach und nach kamen wir aber besser ins Spiel, und nach einem Gareth-Bale-artigen 
Lauf von Bene Locher über rechts, stand es zur Pause 1:1. Alles lag noch drin. Nun wa-
ren wir die dominante Mannschaft. Leider sündigten wir in der Phase nach der Pause 
mehrfach im Abschluss, und anstatt in Führung zu liegen, kassierten wir eine Viertel-
stunde vor Schluss den vermeidlichen Genickschlag, das 2:1 für Biel. Die Mannschaft 
bewies Charakter und nach einem späten Ausgleichstor von Captain Jérôme Stöckli 
wurde es nochmals richtig spannend. Leider fanden wir den Weg zum Tor dann aber 
nicht noch ein drittes Mal, und am Ende fuhren wir mit nur einem Punkt wieder zurück 
nach Hause.  
 
Ein Spiel blieb noch, erneut gegen Biel, diesmal gegen Azzurri. An einem milden Som-
merabend, kurz vor Beginn der WM, zündeten wir nochmals ein offensives Feuerwerk. 
Sogar Mittelfeld-Regisseur Beni Bühlmann schoss(!!!), und traf beim 8:3 Sieg gegen die 
Bieler. Bene’s Doppelpack, Luca’s dritter Hattrick der Saison, mein erstes Freistosstor 
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im 2014 (endlich!) und ein Debut eines jungen Torwarts rundeten die Junioren-Zeit für 
die 94-er Joel Vinzens, Marco Grogg und Dominique Chételat gebührend ab. Auch hier; 
Merci Jungs, het gfägt mit öich!! 
 
Da der FC Biel seinerseits das letzte Heimspiel gegen Madretsch mit 2:1 gewann, reich-
te es schlussendlich “nur” zum zweiten Rang. Das Saisonziel wurde zwar erreicht, aber 
wir rochen halt schon die Meisterschale und dann tut es halt weh, sie zu verpassen. Es 
fehlte aber nicht viel, und mit einem Tor mehr im Richtigen Moment und etwas mehr 
Wettkampfglück würden wir jetzt die Schweizer Meisterschaft anvisieren. Dennoch ha-
ben wir endlich gezeigt, wozu wir fähig sind. Dass wir mit dem letzten Puzzleteil, Luca, 
dem Mittelstürmer ein sehr homogenes und gut funktionierendes Team sind, sieht man 
nun endlich auch der Tabelle an. 

Aus einer starken Defensive heraus, mit Goalies Manuel Sidler und Flo Bachmann, der 
Verteidigung um Jérôme Stöckli, Roman Schmidt, Lukas Rimle, Yannic Schönenberger, 
Jonas Bruni und co, mit Rückhalt vom Mittelfeld-Trio um Beni Bühlmann, Mänu Milani 
und Isayas Tesfamarian, und der Offensive, angeführt vom Torjäger Luca und MVP Be-
ne Locher auf dem Flügel (und mir), konnte uns keiner aus der Coca Cola Junior Lea-
gue schlagen. Zudem waren wir in Sachen Toren die Nummer eins in der Liga. 46 Tore 
in 11 Spielen - Not bad. 
 
Dennoch sind wir wohl die einzige Mannschaft die ungeschlagen bleibt und dennoch 
nicht Meister wird. Schade, aber weil das Team praktisch ausschliesslich aus den jün-
geren Jahrgängen besteht, brennen wir schon jetzt darauf, den nächsten Anlauf in Rich-
tung Meistertitel zu lancieren. Wir freuen uns auf die 97er, und auf den Cup, den wir 
gerne mal aufmischen würden. Ich bedanke mich im Namen der Mannschaft nochmals 
beim Trainerteam um Colin Schwab, mit 2 Trainings pro Woche mit uns “Nüssen” Zwei-
ter zu werden ist eine bemerkenswerte Leistung. 
 
Um es in den sorgfältig gewählten Worten unseres Captains zu sagen: “Mir si di wahr-
schiinlech geilschti Gurketruppe uf däm Planet.” 

Fabby Roos
Spieler A-Junioren 
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Rückblick Junioren B

Bestrebt den Abstieg in die Promotionsgruppe wieder zu korrigieren und eine von Anfang bis 
Ende gute Saison ohne grosse Abwesenheiten und Verletzungen zu bestreiten, fingen wir schon 
anfangs Februar mit intensiven Trainings- und Konditionsarbeiten an. Wir engagierten einen 
Personaltrainer aus dem Ambafit in Gümligen (mit grossem Dank an Jonas Helbling), der die 
Jungs betreffend Physis einiges abverlangen sollte.

Die Motivation war sehr hoch und man merkte, dass alle Spieler (und auch die Trainer) nach 
der langen Winterpause wieder die Batterien aufgeladen hatten. Durch die Platzlage auf dem 
Füllerich waren wir gezwungen fast ausschliesslich die Trainings mit Konditions- und Krafttrai-
ning zu verbringen. Zwischendurch lag dann auch mal ein kurzes Intermezzo mit Ball statt.
Vier Vorbereitungsspiele waren geplant. Der FC Ostermundigen (CCJL) gastierte als erstes 
Team auf dem Kunstrasen und wir gewannen 4:3. Der Auftakt war gegen das höher klassierte 
Team geglückt und es war klar, was für ein Potential eigentlich vorhanden wäre. Die nächsten 
Spiele gegen den FC Länggasse (4:1) und den FC Aarberg (2:2) gingen vielversprechend weiter 
und das letzte Vorbereitungsspiel bestritten wir gegen die A-Junioren des FCMG. Es war zu 
sehen, dass doch noch einiges fehlt, jedoch waren wir über 90 Minuten konzentriert und hat-
ten einige gute Aktionen zu verzeichnen.

Die Vorbereitungsspiele stimmten uns zuversichtlich und am darauffolgenden Wochenende 
ging es auch schon mit der Meisterschaft los – auswärts gegen den FC Interlaken. Sicherlich 
kein einfaches Los, nichtsdestotrotz ein schlagbarer Gegner. Das Spiel gestaltete sich schwie-
rig und bis zur 60. Minute stand es immer noch 0:0 mit einem grösseren Chancenplus auf unse-
rer Seite. Dann dachte sich der (Un)parteische, er müsse sich auch noch bemerkbar machen 
und pfiff einen sehr umstrittenen Penalty zugunsten des FC Interlaken. Es stand 1:0 und wir 
rannten einem Rückstand hinterher, den wir mit aller Mühe und Pressing nicht mehr aufholen 
konnten. Schlussresultat 2:0! Köpfe nicht hängen lassen und weiterkämpfen hiess die Devise. 
Der 2. Match ging mit einem deutlichen 7:1 Sieg gegen den Aufsteiger Täuffelen an uns. 
Der nächste Match gegen den SV Lyss war der dritte noch ausbleibende in den Frühlingsferien. 
Verletzungspech sowie kurzfristige Abwesenheiten hatten zur Folge, dass wir mit 11 Spielern 
nach Lyss reisten. Eine 6 zu 1 Niederlage war die Folge und wir fanden uns wieder in der glei-
chen Situation wie in der Vorrunde. 

Das nächste Spiel gegen den FC Moutier war ein Kampfspiel und entschied sich erst in den 
letzten Minuten. Wir gewannen mit 4:3 und konnten uns wieder Luft verschaffen.
Auswärts gegen das ÄmmeTeam am nächsten Wochenende sicherten wir uns einen 3:1 Erfolg 
und waren wieder in der Spur. Leider wurden wir wieder von Verletzungen (die Verletzungen 
zogen sich die Jungs nicht im Training zu) heimgesucht und mussten das nächste Auswärts-
spiel gegen den FC Azzuri Biel mit 12 Mann bestreiten. Eine unglückliche 2:1 Niederlage war 
Tatsache und der nächste Gegner war der FC Pruntrut, der mit uns in die Promotionsgruppe 
abgestiegen war.

Die Jungs zeigten eine Klasseleistung und gewannen mit 2:1! Bis jetzt war die Saison eine Ach-
terbahnfahrt und die ging gegen den FC Weissenstein leider weiter. Wir verloren 3:0 und man 
konnte meinen, dass hier nicht die gleichen Spieler auf dem Feld standen wie gegen den FC 
Pruntrut. Natürlich muss man hier auch klar sagen, dass an diesem Tag der Gegner einfach zu 
stark war.Die Gruppe war sehr eng beisammen und es war sogar noch möglich sich unter den
Top 4 zu platzieren. Gegen den FC Aarberg konnten wir während 80 Minuten mit einem Mann 
mehr spielen, aufgrund einer Notbremse des gegnerischen Verteidigers in der Startphase. Ein 
5 zu 2 Sieg war dann auch die logische Konsequenz und ein Mittelfeldplatz mit noch Luft nach 
oben war gesichert. Vor Pfingsten ging es im 2. letzten Spiel gegen den FC Schönbühl, der sich 
auch im Mittelfeld etabliert hatte. Die Partie war geprägt von vielen Torchancen auf beiden 
Seiten, jedoch liess unsere Chancenauswertung wieder einmal zu wünschen übrig. Die Punkte-
teilung war leider zu wenig. 
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Vor dem letzten Spiel standen fünf Mannschaften innerhalb von nur einem Punkt – wir mit 3 
Punkten zurück.  Das letzte Spiel gegen den Tabellenletzten FC Wohlensee gewannen wir mit 
dem Eishockeyresultat von 8:6! 

Die Saison war von Auf und Abs geprägt und rückblickend wäre sicher mehr drin gewesen. 
Fussball ist ein dynamischer Sport und alle Eventualitäten können nicht immer eingerechnet 
werden. Es entscheidet nur eine Situation, eine Unkonzentriertheit, verletzte, abwesende 
Spieler oder der Schiedsrichter () über Sieg oder Niederlage. Ich denke wir können mit den 
neuen Junioren, die nächstes Jahr zu den B-Junioren stossen auf diesen Leistungen aufbauen 
und wir schauen zuversichtlich auf die nächste Saison. 
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause und schöne Ferien, um bei Trainingsbeginn 
im Juli wieder alle fit und gesund zu empfangen.

Sascha Aeschlimann & Daniel Wymann
Trainer Junioren B
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 3. Liga 4. Liga 5. Liga Junioren A Junioren B Junioren Ca Junioren Cb Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren E   Veteranen

Datum Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 3 CCJL Promotion Promotion Gr. 2 1. Stkl. Gruppe 1 2. Stkl. Gruppe 1 2. Stkl. Gruppe 2 3. Stkl. Gruppe 3 1. Stärkeklasse MFV Gruppe 1
Heimspiele Heimspiele Heimspiele

H Ra1: Sa 17:00 H Ra 1: Sa 17:00 H Ra2: Sa 17:00 H Ra1: So 14:00 H Ra1: Sa 14:00 H Ra2: So 14:00 H Ra2: Sa 15:00 H Moos: Sa 13:00 H Moos: Sa 11:00 H Moos: Sa 15:00 H KuRa: Sa 10:00 H Ra2: Mo 19:30
Do 3.4.  Grünstern a 4:1 Gerzensee 10:0
Fr 4.4.  Interlaken a 2:0
Sa 5.4. Weissenstein b 0:9 Italiana 2:2
So 6.4. Weissenstein 2:3
Mo 7.4. Italiana 5:4

Sa 12.4. Prishtina 3:2 Wyler 2:1 Täuffelen/Wal'wil 7:1
So 13.4. Grünstern a 2:1
Do 17.4. Aarberg a 0:0
Sa 19.4. Sternenberg b 0:6 Gerzensee 6:0 Ittigen 1:0 Lyss a 6:1
So 20.4.
Mi 23.4. H'genbuchsee 0:3
Sa 26.4. Worb 5:2 Schw'burg b 1:1 Thörishaus 2:2 Moutier 4:3 Schüpfen a 3:3 Heimberg a 3:4 Italiana 4:2 Länggasse 3:2 Köniz a 
So 27.4. Schwarzenburg 6:1
Di 29.4. Allmeindingen 5:2 Belp a
Sa 3.5. Wyler a 2:2 Belp 2:3 Schönbühl 2:1 Weissenstein 2:2 Belp c 5:0 Worb a
So 4.5. Untere Emme 3:3 Ämme Team 1:3 Ins/Mün'mier 1:3
Di 6.5. Zollikofen 4:1
Mi 7.5. Köniz b 3:2 Grafenried b 3:3
Do 8.5. Gerzensee 0:5

Sa 10.5. España 2:2 Esperia Napoli 0:5 Weissenstein a 2:5  Azzurri Biel 2:1 Nidau 0:6 Reichenbach 9:0 Bern b 7:0 Sternenberg a 3:1 Schwarzenburg b 6:3 Wabern a
So 11.5. Madretsch 0:14
Mo 12.5. M'buchsee 1:5
Di 13.5.  Lyss a 4:3
Mi 14.5. Wyler c 5:0
Sa 17.5. Rubigen 4:1 Makedonija 1:0 Rüschegg 7:1 Porrentruy 2:1 Hünibach 2:4 Bolligen a 5:1 Ittigen 0:3 G'höch/Schl'will 1:3 Breitenrain a
So 18.5. Dürrenast a 1:0 Walperswil/Täuff. 11:1
Mi 21.5. O'simmental 2:5 Zollikofen a 4:4 Laupen 0:2 Jegenstorf a
Fr 23.5. Worb 3:1
Sa 24.5. Gerzensee 2:1 Wohlensee 1:3 Ticino 0:6 Rot-Schwarz 4:5 Wabern a 3:3 Jegenstorf a 1:3 Fem. Kick. Worb 0:5 Wyler a
So 25.5.  Spiez 1:1 Weissenstein 3:0 Delémont a 2:4
Mo 26.5. Wyler/BSC YB 1:3
Mi 28.5. G'höchst.-Schl. 4:0 O'mundigen b 2:2
Do 29.5.
Sa 31.5. Belp 1:1 Slavonija 5:1 Aarberg 5:2 EDO Simme 4:2 Goldstern a 4:2 M'buchsee c 9:1 Schönbühl a
So 1.6. Herz''buchsee 6:3 Schönbühl 3:6
Mo 2.6. Bümpliz 78 6:2
Mi 4.6. Köniz 4:1
Do 5.6. Schönbühl 3:3 Worb c 0:6
Sa 7.6. Thörishaus 3:1 M'buchsee 2:2 Biel-Seeland 2:2 Azzurri Biel 5:1 Worb a  F Worb b 9:1 Grafenried a 0:1 Thörishaus c 0:1
So 8.6.
Mo 9.6. Münsingen 3:0
Di 10.6. Wohlensee 8:6

Do 12.6. Azzurri Biel 8:3
Fr 13.6. Schwarzenburg 7:0

 Sa 14.6. Wabern 3:2 Kaufdorf a F
So 15.6. Madretsch 2:2 Bern a
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WILLKOMMEN IM 
OCHSNER SPORT CLUB.

www.ochsnersport-club.ch

OCHSNER SPORT UNTERSTÜTZT DICH 

MIT 20% AUF ALLE FUSSBALLSCHUHE 

UND DEINEN VEREIN MIT 1%  

DEINER EINKAUFSSUMME. 

WER SICH MIT UNS FÜR SPORT BEGEISTERT, 
KANN STARKE 
LEISTUNGEN ERWARTEN.

AKTIONEN ERSPURTEN
Laufe vorneweg: Als CLUB-Mitglied profitierst du 
von attraktiven Reduktionen, speziellen Partner-
angeboten und sportlichen Konditionen. So bleibt 
dein Budget in Topform. 

ERFOLGE EINHEIMSEN
Erlebe mehr mit Ochsner Sport: CLUB-Mitglieder  
geniessen exklusive Events, coole Preise und  
heisse Wettbewerbe. Dank unseren Sponsoring- 
Engagements verlosen wir zudem Tickets für  
Spiele der Raiffeisen Super League, den Ski-Welt-
cup und weitere Highlights.

INFOS EINFAHREN
Sichere dir den entscheidenden Wissensvorsprung:  
Als CLUB-Mitglied wirst du regelmässig via Post  
und E-Mail auf dem Laufenden gehalten. Überdies 
erfährst du Neues auf der speziellen OCHSNER 
SPORT CLUB-Homepage. Diese News zahlen sich aus.

20% AUF FUSSBALLSCHUHE  
PLUS 1% FÜR DEINEN VEREIN
Geniesse Sonderkonditionen: Mit der CLUB-Karte 
erhältst du 20% auf alle Fussballschuhe und unter-
stützt mit 1% deiner Einkaufssumme deinen Verein, 
ohne dabei mehr zahlen zu müssen. 

BIS ZU 5% BONUS ANTRAINIEREN
Erklimme die Prozent-Spitze:

2% BIS 1500 FRANKEN* 
3% AB 1500 FRANKEN*
4% AB 3000 FRANKEN*
5% AB 5000 FRANKEN*
Per Post erhältst du jeweils eine Gutschrift in Höhe 
des antrainierten Bonus (Bonwert ab Fr. 10. —). 
*Erzielter Bonus (2%, 3%, 4% oder 5%) gilt für die gesamte 
Einkaufssumme des Sammeljahres.

WEITERE INFOS UNTER 
WWW.OCHSNERSPORT-CLUB.CH

DU HAST SCHON GEWONNEN! 
Denn als treuer Kunde bist du mit dem Erhalt dieser  
persönlichen Karte ab sofort ein offi zielles Mitglied  
des OCHSNER SPORT CLUB. Mit deiner Gratis-Mitglied-
schaft profitierst du von vielen exklusiven Leistungen, 
tollen Rabatten und Sonderkonditionen. Mit dem Strich-
code auf der Kartenrückseite erhältst du 20% auf  
alle Fussballschuhe und Ochsner Sport unterstützt  
deinen Verein mit 1% deiner Einkaufssumme.
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Sa 10.5. España 2:2 Esperia Napoli 0:5 Weissenstein a 2:5  Azzurri Biel 2:1 Nidau 0:6 Reichenbach 9:0 Bern b 7:0 Sternenberg a 3:1 Schwarzenburg b 6:3 Wabern a
So 11.5. Madretsch 0:14
Mo 12.5. M'buchsee 1:5
Di 13.5.  Lyss a 4:3
Mi 14.5. Wyler c 5:0
Sa 17.5. Rubigen 4:1 Makedonija 1:0 Rüschegg 7:1 Porrentruy 2:1 Hünibach 2:4 Bolligen a 5:1 Ittigen 0:3 G'höch/Schl'will 1:3 Breitenrain a
So 18.5. Dürrenast a 1:0 Walperswil/Täuff. 11:1
Mi 21.5. O'simmental 2:5 Zollikofen a 4:4 Laupen 0:2 Jegenstorf a
Fr 23.5. Worb 3:1
Sa 24.5. Gerzensee 2:1 Wohlensee 1:3 Ticino 0:6 Rot-Schwarz 4:5 Wabern a 3:3 Jegenstorf a 1:3 Fem. Kick. Worb 0:5 Wyler a
So 25.5.  Spiez 1:1 Weissenstein 3:0 Delémont a 2:4
Mo 26.5. Wyler/BSC YB 1:3
Mi 28.5. G'höchst.-Schl. 4:0 O'mundigen b 2:2
Do 29.5.
Sa 31.5. Belp 1:1 Slavonija 5:1 Aarberg 5:2 EDO Simme 4:2 Goldstern a 4:2 M'buchsee c 9:1 Schönbühl a
So 1.6. Herz''buchsee 6:3 Schönbühl 3:6
Mo 2.6. Bümpliz 78 6:2
Mi 4.6. Köniz 4:1
Do 5.6. Schönbühl 3:3 Worb c 0:6
Sa 7.6. Thörishaus 3:1 M'buchsee 2:2 Biel-Seeland 2:2 Azzurri Biel 5:1 Worb a  F Worb b 9:1 Grafenried a 0:1 Thörishaus c 0:1
So 8.6.
Mo 9.6. Münsingen 3:0
Di 10.6. Wohlensee 8:6

Do 12.6. Azzurri Biel 8:3
Fr 13.6. Schwarzenburg 7:0

 Sa 14.6. Wabern 3:2 Kaufdorf a F
So 15.6. Madretsch 2:2 Bern a
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OCHSNER SPORT
Herr Michel Müller
Bahnhofplatz 9
3011 Bern

PROFITIERE VON 20% AUF FUSSBALLSCHUHE  
  UND UNTERSTÜTZE DEINEN VEREIN MIT 1% DEINER EINKAUFSSUMME. 
Einfach diese Anmeldung ausfüllen und an folgende Adresse der verantwortlichen 
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die Angaben von einem Elternteil stammen (Vater oder Mutter).
Bitte in gut lesbarer Blockschrift vollständig ausfüllen und unterschreiben. Alle Felder mit * müssen  
für die CLUB-Karte zwingend ausgefüllt werden.
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. .

Land*
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E-Mail*
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Schweizer Fussball-Nationalmannschaft

Schweizer Ski-Nationalmannschaft

Leichtathletik

Running Events

Sportreisen

Ich bin Mitglied von folgendem Sportverein/Sportclub:

 
Die CLUB-Karte wird dir danach nach Hause geschickt.

Falls du von uns keine Angebote oder Produktinformationen erhalten möchtest,  
kreuze bitte hier an.

Datum Unterschrift Teilnehmer

X

Mit deiner Unterschrift oder deinem ersten Einkauf mit der OCHSNER SPORT CLUB-Karte 
oder Etikette anerkennst du die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB), welche auf  
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lichen Angaben sowie die über die OCHSNER SPORT CLUB-Karte oder die Etikette erhobenen  
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Weitere Sportarten:

Kundenkarten-Nr.

(Felder bitte leer lassen, wird von Ochsner Sport ausgefüllt.)

Wandern/Outdoor
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WILLKOMMEN IM 
OCHSNER SPORT CLUB.

www.ochsnersport-club.ch

OCHSNER SPORT UNTERSTÜTZT DICH 

MIT 20% AUF ALLE FUSSBALLSCHUHE 

UND DEINEN VEREIN MIT 1%  

DEINER EINKAUFSSUMME. 

WER SICH MIT UNS FÜR SPORT BEGEISTERT, 
KANN STARKE 
LEISTUNGEN ERWARTEN.

AKTIONEN ERSPURTEN
Laufe vorneweg: Als CLUB-Mitglied profitierst du 
von attraktiven Reduktionen, speziellen Partner-
angeboten und sportlichen Konditionen. So bleibt 
dein Budget in Topform. 

ERFOLGE EINHEIMSEN
Erlebe mehr mit Ochsner Sport: CLUB-Mitglieder  
geniessen exklusive Events, coole Preise und  
heisse Wettbewerbe. Dank unseren Sponsoring- 
Engagements verlosen wir zudem Tickets für  
Spiele der Raiffeisen Super League, den Ski-Welt-
cup und weitere Highlights.

INFOS EINFAHREN
Sichere dir den entscheidenden Wissensvorsprung:  
Als CLUB-Mitglied wirst du regelmässig via Post  
und E-Mail auf dem Laufenden gehalten. Überdies 
erfährst du Neues auf der speziellen OCHSNER 
SPORT CLUB-Homepage. Diese News zahlen sich aus.

20% AUF FUSSBALLSCHUHE  
PLUS 1% FÜR DEINEN VEREIN
Geniesse Sonderkonditionen: Mit der CLUB-Karte 
erhältst du 20% auf alle Fussballschuhe und unter-
stützt mit 1% deiner Einkaufssumme deinen Verein, 
ohne dabei mehr zahlen zu müssen. 

BIS ZU 5% BONUS ANTRAINIEREN
Erklimme die Prozent-Spitze:

2% BIS 1500 FRANKEN* 
3% AB 1500 FRANKEN*
4% AB 3000 FRANKEN*
5% AB 5000 FRANKEN*
Per Post erhältst du jeweils eine Gutschrift in Höhe 
des antrainierten Bonus (Bonwert ab Fr. 10. —). 
*Erzielter Bonus (2%, 3%, 4% oder 5%) gilt für die gesamte 
Einkaufssumme des Sammeljahres.

WEITERE INFOS UNTER 
WWW.OCHSNERSPORT-CLUB.CH

DU HAST SCHON GEWONNEN! 
Denn als treuer Kunde bist du mit dem Erhalt dieser  
persönlichen Karte ab sofort ein offi zielles Mitglied  
des OCHSNER SPORT CLUB. Mit deiner Gratis-Mitglied-
schaft profitierst du von vielen exklusiven Leistungen, 
tollen Rabatten und Sonderkonditionen. Mit dem Strich-
code auf der Kartenrückseite erhältst du 20% auf  
alle Fussballschuhe und Ochsner Sport unterstützt  
deinen Verein mit 1% deiner Einkaufssumme.



fcmg
 3. Liga 4. Liga 5. Liga Junioren A Junioren B Junioren Ca Junioren Cb Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren E   Veteranen

Datum Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 3 CCJL Promotion Promotion Gr. 2 1. Stkl. Gruppe 1 2. Stkl. Gruppe 1 2. Stkl. Gruppe 2 3. Stkl. Gruppe 3 1. Stärkeklasse MFV Gruppe 1
Heimspiele Heimspiele Heimspiele

H Ra1: Sa 17:00 H Ra 1: Sa 17:00 H Ra2: Sa 17:00 H Ra1: So 14:00 H Ra1: Sa 14:00 H Ra2: So 14:00 H Ra2: Sa 15:00 H Moos: Sa 13:00 H Moos: Sa 11:00 H Moos: Sa 15:00 H KuRa: Sa 10:00 H Ra2: Mo 19:30
Do 3.4.  Grünstern a 4:1 Gerzensee 10:0
Fr 4.4.  Interlaken a 2:0
Sa 5.4. Weissenstein b 0:9 Italiana 2:2
So 6.4. Weissenstein 2:3
Mo 7.4. Italiana 5:4

Sa 12.4. Prishtina 3:2 Wyler 2:1 Täuffelen/Wal'wil 7:1
So 13.4. Grünstern a 2:1
Do 17.4. Aarberg a 0:0
Sa 19.4. Sternenberg b 0:6 Gerzensee 6:0 Ittigen 1:0 Lyss a 6:1
So 20.4.
Mi 23.4. H'genbuchsee 0:3
Sa 26.4. Worb 5:2 Schw'burg b 1:1 Thörishaus 2:2 Moutier 4:3 Schüpfen a 3:3 Heimberg a 3:4 Italiana 4:2 Länggasse 3:2 Köniz a 
So 27.4. Schwarzenburg 6:1
Di 29.4. Allmeindingen 5:2 Belp a
Sa 3.5. Wyler a 2:2 Belp 2:3 Schönbühl 2:1 Weissenstein 2:2 Belp c 5:0 Worb a
So 4.5. Untere Emme 3:3 Ämme Team 1:3 Ins/Mün'mier 1:3
Di 6.5. Zollikofen 4:1
Mi 7.5. Köniz b 3:2 Grafenried b 3:3
Do 8.5. Gerzensee 0:5

Sa 10.5. España 2:2 Esperia Napoli 0:5 Weissenstein a 2:5  Azzurri Biel 2:1 Nidau 0:6 Reichenbach 9:0 Bern b 7:0 Sternenberg a 3:1 Schwarzenburg b 6:3 Wabern a
So 11.5. Madretsch 0:14
Mo 12.5. M'buchsee 1:5
Di 13.5.  Lyss a 4:3
Mi 14.5. Wyler c 5:0
Sa 17.5. Rubigen 4:1 Makedonija 1:0 Rüschegg 7:1 Porrentruy 2:1 Hünibach 2:4 Bolligen a 5:1 Ittigen 0:3 G'höch/Schl'will 1:3 Breitenrain a
So 18.5. Dürrenast a 1:0 Walperswil/Täuff. 11:1
Mi 21.5. O'simmental 2:5 Zollikofen a 4:4 Laupen 0:2 Jegenstorf a
Fr 23.5. Worb 3:1
Sa 24.5. Gerzensee 2:1 Wohlensee 1:3 Ticino 0:6 Rot-Schwarz 4:5 Wabern a 3:3 Jegenstorf a 1:3 Fem. Kick. Worb 0:5 Wyler a
So 25.5.  Spiez 1:1 Weissenstein 3:0 Delémont a 2:4
Mo 26.5. Wyler/BSC YB 1:3
Mi 28.5. G'höchst.-Schl. 4:0 O'mundigen b 2:2
Do 29.5.
Sa 31.5. Belp 1:1 Slavonija 5:1 Aarberg 5:2 EDO Simme 4:2 Goldstern a 4:2 M'buchsee c 9:1 Schönbühl a
So 1.6. Herz''buchsee 6:3 Schönbühl 3:6
Mo 2.6. Bümpliz 78 6:2
Mi 4.6. Köniz 4:1
Do 5.6. Schönbühl 3:3 Worb c 0:6
Sa 7.6. Thörishaus 3:1 M'buchsee 2:2 Biel-Seeland 2:2 Azzurri Biel 5:1 Worb a  F Worb b 9:1 Grafenried a 0:1 Thörishaus c 0:1
So 8.6.
Mo 9.6. Münsingen 3:0
Di 10.6. Wohlensee 8:6

Do 12.6. Azzurri Biel 8:3
Fr 13.6. Schwarzenburg 7:0

 Sa 14.6. Wabern 3:2 Kaufdorf a F
So 15.6. Madretsch 2:2 Bern a
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WILLKOMMEN IM 
OCHSNER SPORT CLUB.

www.ochsnersport-club.ch

OCHSNER SPORT UNTERSTÜTZT DICH 

MIT 20% AUF ALLE FUSSBALLSCHUHE 

UND DEINEN VEREIN MIT 1%  

DEINER EINKAUFSSUMME. 

WER SICH MIT UNS FÜR SPORT BEGEISTERT, 
KANN STARKE 
LEISTUNGEN ERWARTEN.

AKTIONEN ERSPURTEN
Laufe vorneweg: Als CLUB-Mitglied profitierst du 
von attraktiven Reduktionen, speziellen Partner-
angeboten und sportlichen Konditionen. So bleibt 
dein Budget in Topform. 

ERFOLGE EINHEIMSEN
Erlebe mehr mit Ochsner Sport: CLUB-Mitglieder  
geniessen exklusive Events, coole Preise und  
heisse Wettbewerbe. Dank unseren Sponsoring- 
Engagements verlosen wir zudem Tickets für  
Spiele der Raiffeisen Super League, den Ski-Welt-
cup und weitere Highlights.

INFOS EINFAHREN
Sichere dir den entscheidenden Wissensvorsprung:  
Als CLUB-Mitglied wirst du regelmässig via Post  
und E-Mail auf dem Laufenden gehalten. Überdies 
erfährst du Neues auf der speziellen OCHSNER 
SPORT CLUB-Homepage. Diese News zahlen sich aus.

20% AUF FUSSBALLSCHUHE  
PLUS 1% FÜR DEINEN VEREIN
Geniesse Sonderkonditionen: Mit der CLUB-Karte 
erhältst du 20% auf alle Fussballschuhe und unter-
stützt mit 1% deiner Einkaufssumme deinen Verein, 
ohne dabei mehr zahlen zu müssen. 

BIS ZU 5% BONUS ANTRAINIEREN
Erklimme die Prozent-Spitze:

2% BIS 1500 FRANKEN* 
3% AB 1500 FRANKEN*
4% AB 3000 FRANKEN*
5% AB 5000 FRANKEN*
Per Post erhältst du jeweils eine Gutschrift in Höhe 
des antrainierten Bonus (Bonwert ab Fr. 10. —). 
*Erzielter Bonus (2%, 3%, 4% oder 5%) gilt für die gesamte 
Einkaufssumme des Sammeljahres.

WEITERE INFOS UNTER 
WWW.OCHSNERSPORT-CLUB.CH

DU HAST SCHON GEWONNEN! 
Denn als treuer Kunde bist du mit dem Erhalt dieser  
persönlichen Karte ab sofort ein offi zielles Mitglied  
des OCHSNER SPORT CLUB. Mit deiner Gratis-Mitglied-
schaft profitierst du von vielen exklusiven Leistungen, 
tollen Rabatten und Sonderkonditionen. Mit dem Strich-
code auf der Kartenrückseite erhältst du 20% auf  
alle Fussballschuhe und Ochsner Sport unterstützt  
deinen Verein mit 1% deiner Einkaufssumme.
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Rückblick Junioren Ca
 
Vor dem letzten Spielwochenende sieht es danach aus, dass wir unser Saisonziel, eine Top 4 –
Klassierung, leider knapp nicht erreichen werden. Wir müssen unser Spiel gegen das Team 
Aurore-Etoile-Madretsch (Gruppenzweiter) gewinnen und Grünstern sowie Schüpfen ihre Spie-
le gegen Teams aus dem unteren Tabellenbereich verlieren, damit wir die Saison auf dem 
vierten Platz beenden können. Aber beginnen wir doch ganz am Anfang…

Unsere Vorbereitung startete im Januar mit drei Trainings die Woche; zweimal draussen und 
einmal in der Mooshalle. Der Fokus galt einerseits klar der Verbesserung der individuellen 
Technik, Schnelligkeit und nötigen Ausdauer für die Saison, andererseits dem Zusammenspiel 
untereinander und der Angriffsauslösung über aussen. Nebst den Trainings nahmen wir auch 
an fünf Hallenturnieren teil, an welchen wir mehrheitlich überzeugen konnten; es resultierten 
ein vierter, zwei dritte und zwei erste Plätze. Der Kurs stimmte also.

Siegerteam Heimturnier
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Dritter Rang am Metallcup (Neuenegg)

Nach der Hallensaison folgten vier Vorbereitungsspiele, in welchen wir noch auf diversen Posi-
tionen testeten und vor allem darauf achteten, dass alle mindestens zu einem Einsatz vor dem 
Saisonstart kamen. Die mässigen Resultate (ein Unentschieden und drei Niederlagen) waren 
dabei nebensächlich, zumal ich bewusst starke Gegner ausgesucht hatte. Es ging primär darum
Zusammen zu spielen und das Gelernte umzusetzen. Dies gelang uns nicht allzu schlecht. Die 
Meisterschaft konnte also kommen!

Der Meisterschaftsbeginn missriet dann leider trotz der guten Vorbereitung. Nach mehrfachem 
versuchen, das Spiel gegen Grünstern zu verschieben, blieb nur noch der Donnerstag vor den 
Frühlingsferien übrig. An diesem Abend fand aber auch der Moosball statt, weswegen ein gros-
ser Teil der Mannschaft nicht am Spiel teilnehmen konnte. Es sollte nicht das einzige Mal sein, 
doch dazu später mehr. Zuerst folgten die Frühlingsferien.

In den kommenden sieben Spielen konnten wir fünfmal als Sieger vom Platz. Einmal mussten 
wir uns ein Unentschieden nach einem 3:1 Rückstand hart erkämpfen und einmal verloren wir 
unnötigerweise gegen das Team Ins/Müntschemier. Dabei waren sehr viel Pech, eine katastro-
phale Chancenauswertung und zu viel Egoismus einzelner Spieler schuld an der Niederlage. 
Um die Chancenauswertung zu verbessern, das war unter anderem auch im Startspiel gegen 
Grünstern ein Problem, lud ich Slaven Savic von der ersten Mannschaft ein, der ein Abschluss-
training mit uns durchführte. Das hat dann auch gleich Wirkung gezeigt.

In den letzten zwei Spielen fehlten dann erneut viele Spieler. Einerseits war die Verletztenlis-
te mittlerweile auf sechs Spieler angewachsen, andererseits war Auffahrt und Pfingsten, an 
denen diverse Jungs kurzzeitig verreisten. Konnten wir zuvor das Cb mit unseren Spielern un-
terstützen, mussten wir nun auf ihre Hilfe zählen. Das und der Rückfall in alte Gewohnheiten
(Egoismus, mangelnde Chancenauswertung) führten dazu, dass wir zuerst gegen ein nicht so 
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starkes Schönbühl und dann gegen ein hoch motiviertes, aggressiv und körperbetont spielen-
des Azzurri Bienne den Kürzeren zogen.  
 
Somit stehen wir nun auf Rang sechs und nicht wie anfangs erwähnt in den anvisierten Top 
vier. Und das letzte Wochenende entscheidet, ob wir noch einen Platz tiefer sinken, auf Rang 
sechs bleiben oder doch noch ein bis zwei Plätze gut machen können. Warten wir es ab… 
 
Grundsätzlich kann ich aber jetzt schon sagen, dass ich mit der Saison im Grossen und Ganzen 
zufrieden bin. Einerseits hat unsere Mannschaft fussballerisch grosse Fortschritte gemacht, 
andererseits ist es nicht immer einfach, sich wieder neu als Team zu finden wenn Verletzun-
gen oder Absenzen eintreten. Und natürlich hatte auch die zusätzliche Belastung mit dem 
Aushelfen im Cb, was teilweise zu Doppeleinsätzen führte, für unsere Leistungen Konsequen-
zen. Also allen Beteiligten vielen Dank für euren Einsatz, es war zwar keine perfekte aber 
sicherlich eine gute Saison! 
 
Denjenigen Jungs, welche ab nächster Saison im B spielen werden, wünsche ich alles Gute und 
toi toi toi für eure Meisterschaft! Es hat Spass gemacht, mit euch zu arbeiten und ich werde 
euch sicherlich vermissen. 
 
Abschliessend möchte ich noch einmal betonen; Fussball ist ein MANNSCHAFTSSPORT! Ihr seid 
immer nur einer von elf Spielern, welche ZUSAMMEN das Beste geben müssen, um zu gewin-
nen! Denkt immer daran… ;-) 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen schöne und erholsame Sommerferien. 
 

 
Jonas Ritschard 

Trainer Junioren Ca 
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Rückblick Junioren Cb
Nach der Vorrunde wussten wir, dass es sehr schwierig sein würde, uns in der 1. Stärkeklasse 
zu halten. Nach der langen Winterpause gelang uns aber leider kein optimaler Start in die 
Rückrunde. Wegen vielen Absenzen mussten wir mit diversen Spieler aus dem Da antreten und 
verloren das erste Spiel gegen Gerzensee (einen direkten Gegner um den Abstieg) gleich mit 
10:0. Die Mannschaft wusste nun, dass wir was ändern müssen um den Abstieg zu verhindern. 
Das nächste Spiel gegen Heimberg war viel besser, doch leider verloren wie auch wieder und 

zwar in letzter Sekunde. Die Stimmung und Disziplin war auch in den Trainings nicht mehr die 
gleiche wie früher. Die Trainer haben aber nie aufgegeben und führten uns zu einem überra-
schenden Sieg gegen Allmendingen und so hatten wir die wichtigen ersten 3 Punkte auf dem 
Konto.

Leider hat das Erfolgserlebnis nicht lange gehalten und die nächsten 2 Spiele haben wir wie-
der verloren. Als Grund sehe ich die vielen Absenzen in den Trainings und den vielen Verletz-
ten. Dadurch konnten wir nie wirklich als Team trainieren und mussten uns für viele Spiele 
immer Kollegen aus anderen Teams suchen. Die wichtigste Phase gegen die 3 direkten Ab-
stiegskonkurrenten Obersimmental, Thun und EDO stand uns bevor und wir wussten es geht 
darum alles zu geben und die Punkte zu holen. Alle 3 Spiele waren brutal hart aber wir konn-
ten wichtige 9 Punkte holen und der Klassenerhalt war gesichert. Wir sind alle sehr glücklich, 
dass wir nicht absteigen müssen und das Cb in der 1. Stärkeklasse halten können. Leider muss-
ten wir jetzt ein Spiel absagen weil wir wieder zuwenig Spieler hatten und das nervt, denn die 
meisten von uns wollen einfach Fußballspielen! Das letzte Spiel wird auch unser letztes in der 
Zusammensetzung sein, denn einige Spieler werden uns verlassen (B oder Ca-Junioren) und 
leider müssen wir uns dieses Jahr auch von unseren Trainern (Nigg, Bruno und Daniel) verab-
schieden. Wir möchten Ihnen für ihre grosse Unterstützung in den letzten Jahren und ihren 
Glauben an uns herzlich bedanken.

Ryan Metzger
Junior Cb

Rückblick Junioren Da
3-3-3, ist nicht unser Spielsystem, sondern unsere Bilanz in der abgelaufenen Frühjahrsrunde, 
drei Siege, drei Unentschieden und drei Niederlagen. Damit klassierten wir uns auf dem vier-
ten Schlussrang.

„Es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, Unentschieden oder Niederlage!“ Franz Beckenbauer

Nach den Sommerferien wechseln wir gemeinsam zu den C-Junioren. Vieles wird wie bei den 
Grossen sein, die Tore, das Spielfeld und die Anzahl Spieler. Bevor es jedoch wieder losgeht 
ist Fussball WM angesagt: Wer weiss, vielleicht können wir bei den Stars den einen oder ande-
ren Trick abschauen.

Die Junioren des Da
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Rückblick Junioren Db

Ein famoses Jahr

Ja, es war ein tolles Db-Jahr! Und es ging im Nu vorüber. Zeit also für einen Rückblick auf die 
letzten spannenden Monate. Nach dem Gewinn der Herbstrunde (Gruppensieger sprich 
„Wintermeischter“) erwarteten uns in der Rückrunde stärkere Gegner, u.a. einige Da Teams 
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ten, sind wir mit dem zweiten Gruppenplatz sehr zufrieden, denn er bestätigt die Resultate 
der Herbstrunde. Und dass wir den Gruppensieger („Summermeischter“) Sternenberg schlagen 
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Stefan, Ralf und Kevin
Trainer Junioren Db
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Rückblick Junioren Dc 
Letztes Weekend hatten wir unser letztes Meisterschaftsspiel in der Rückrunde 2013/2014. 
Wir sind mit einem unglücklichen Start und einem 5:0 gegen Belp gestartet. Wobei wir die 
spielbestimmende Mannschaft waren und fast nur auf das Tor von Belp gespielt hatten aber 
unsere Chancen nicht gemacht hatten… Dieses Problem begleitete uns bis zum letzten Meis-
terschaftsspiel, dass wir nicht so kaltblütig im Abschluss waren, deshalb verloren wir auch 
unser letztes Spiel mit 0:1 zu Hause gegen Thörishaus, obschon wir einige 100% Torchancen 
hatten. Ich oder besser die ganze Mannschaft möchte sich noch für die neuen Trikots in der 
Rückrunde bedanken. Sie haben uns zu 3 Siegen und 1 Unentschieden getragen!!! Merci!!! 

Es hat mich sehr gefreut zu sehen wie einige Spieler/innen in dieser Rückrunde über sich hin-
aus gewachsen waren und auch Fortschritte gemacht haben. Aber eines möchte ich trotzdem 
noch kurz loswerden. Ich finde es schade wenn jemand in einer Mannschaft mitmacht und 
nicht alles daran setzt immer dabei zu sein. Es gibt einige die immer dieselben ausreden ha-
ben… oder sich nach einem Aufgebot für das Spiel vom Samstag mit einem kurzen SMS (kann 
Morgen nicht ans Spiel kommen) abmelden! Dafür müssen andere Spieler/innen die nicht auf-
geboten waren dafür büssen und können nicht mitkommen obschon sie hätten kommen kön-
nen. Verschweige denn die Matchcard und Vorbereitungen schon gemacht… Leider waren es 
auch meistens Leistungsträger/innen die so auch die Mannschaft bestraft und verarscht 
haben…

Nun wünsche ich allen noch einen tollen Schlussspurt und alles Gute für die neue Saison!!! 

Thomas Buri
Trainer Junioren Dc

Liebe Spieler und Spielerinnen 
Wir alle haben vollen Einsatz in dieser Saison gezeigt. Es war sehr spannend und die Saison 
hatte anfänglich gut für uns begonnen. 
Nun freuen wir uns auf die nächste Saison und sind gespannt, was sie neues bringen wird. 
Leider müssen wir uns von unserem Trainer Thomas Buri verabschieden. 
Ein dickes Danke von uns allen an dich, Thomas. Für deine Zeit und deinen Einsatz, uns zu 
trainieren. Herzliche Grüsse von 

Luca Stieger
Spieler Junioren Dc



der torjäger 2/2014 51 JUNIOREN
 

 

Rückblick Junioren Ea 
Die Vorbereitungen für die bevorstehende Rückrunde in der Promotion verliefen gut. Wir trai-
nierten in der Füllerich Turnhalle hart und intensiv. Der Schweiss lief auch uns Trainern run-
ter. In den 3 Hallenturnieren waren wir leider nicht so erfolgreich. Wir verloren ganz knapp 
und holten erstmals keine Pokale nach Hause. Unser Kader wurde noch mit Altijan ergänzt, 
welcher sich schnell in die Mannschaft integrierte. So begannen wir nach den Frühlingsferien 
mit dem 16 Mann/Frau Kader uns auf die nicht einfache Aufgabe einzustellen. In der Promoti-
on spielten wir keine Turniere mehr, sondern nur noch Meisterschaftsspiele zu 3x25min. 

Die Promotion war eine grosse Herausforderung für die Mannschaft. Wir verloren von den 9 
Ausgetragenen Spiele in der höchsten Liga deren 8 und holten lediglich 1 Punkt für ein ärgerli-
ches Unentschieden gegen Worb. (7min. vor Schluss bekamen wir noch 3 Tore). Wir bekamen 
aber nicht nur Tore, wir schossen auch Tore und sage und schreibe deren 34 in der Meister-
schaft. Topscorer Altijan schoss deren 12 und die restlichen Tore schossen deren  11 unter-
schiedlichen Schützen, was uns zeigt das wir ausgewogen sind und durchaus in der Promotion 
mithalten konnten. Rang 10 und letzter in der Promotion aber immerhin 10. Rang von 86 E-
Junioren Teams im MFV. Das Fazit welches, mit der Mannschaft reifte ist: „Nur als Team kann 
man gewinnen“.

Chrigu und Ich möchten uns auch bei den  Eltern bedanken, für die Unterstützung und das 
Vertrauen, das Sie uns entgegen gebracht haben. Einen grossen Dank möchten wir auch unse-
ren Spielern geben, die immer vollen Einsatz gegeben haben! 

Laurent Robichon & Christophe Rüegsegger
Trainer Junioren Ea

Hinten v.l.n.r.: ROBICHON Aurèle, UFHEIL Rémi, SOLAZZO Michele, LY Yanic, SCHNEEBERGER Fabio, MEIER Na-
than

Vorne v.l.n.r.: ISTREFAJ Altijan, PETRI Yanis, HÄHNI Luis, MÜLLER Bode, RÜEGSEGGER Shane, 

fehlen.: RHARROUBI Hamza, MARTIN Levi, PEREIRA Hugo, BISSEGGER Julian, BAUMGARTNER Rita, 
ROBICHON Laurent (Trainer), RÜEGSEGGER Christophe (Trainer)
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Rückblick Junioren Ec
Interview mit dem Trainer Mamadi Camara:

Mamadi, bist du mit dem Verlauf der Saison zufrieden?
Ja, sehr, sehr zufrieden. Alle anderen Teams in unserer Stärkeklasse waren Ea und Eb Mann-
schaften, die Kinder waren also ein Jahr älter. Wir wurden an den Turnieren zweimal Dritter, 
zweimal Zweiter und einmal Erster. Für mich ist das super, wir haben gut gespielt.

Was hat dich besonders gefreut?
Ich arbeite gerne mit den Kindern und besonders mit dieser Mannschaft. Die Jungs sind sehr 
motiviert und engagiert, sie haben einfach Freude am Fussball spielen. Sie trainieren fleissig, 
kämpfen, wollen gut spielen und gewinnen. Wichtig war mir in dieser Saison auch das zusam-
men spielen. Nicht immer nur dribbeln, dribbeln, dribbeln, sondern präzise Pässe spielen, sich 
frei laufen und anbieten, den Platz nutzen. Das haben wir gut geübt.

Was war die grösste Herausforderung?
Leider konnten bei den Turnieren nicht immer alle Kinder dabei sein, wegen Krankheit, Ver-
letzungen oder anderen Terminen. Manchmal hatten wir nur einen oder zwei Wechselspieler, 
wurden deshalb auch schneller müde als andere Mannschaften. Aber wenn alle Spieler dabei 
sind, haben wir eine sehr, sehr starke Mannschaft.

Was gefällt dir an deiner Mannschaft besonders gut?
Sie sind alle sehr freundlich und lieb. Sie respektieren sich gegenseitig, niemand wird gehän-
selt oder ausgeschlossen. Und sie hören auf mich – dass ist für mich auch sehr wichtig.

hinten v.l.n.r: Aboubacar Camara, Nikola Dinic, Raphael Campbell, Ahmed Mohamed, Mamadi Camara 
(Trainer), Nicolas Hess

vorne v.l.n.r: Moritz Dolfini, Amar Music, Mario Baumgartner, Altian Istrefaj, Matteo Marksitzer

Fehlen: Luca Knecht, Jan Kindler, Timon Manten
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Rückblick Junioren Fa

Unser harter Team-Kern mit Cristian, Dominik, Henrik, Janis, Leon, Loîc, Lorin, Maik, Nicolas, 
Nik und Noah wurde auf den Beginn der Saison nach den Abgängen von Andri und Laurin durch 
die Zuzüge von Aleksandar und Nico ergänzt. Zudem durften wir bei den Trainern mit Salvato-
re „Sälä“ Licitra frisches Blut und viel fussballerisches know-how begrüssen.

In der Saisonvorbereitung verzichteten wir auf die Teilnahme an externen Hallenturnieren und 
führten stattdessen am Samstag Vormittag in der Melchenbühl-Turnhalle zusammen mit unse-
ren Kollegen von den Junioren Fb einzelne Spielvormittage durch. Diese internen Duelle waren 
natürlich besonders hart umkämpft! Sie scheinen von allen geschätzt worden zu sein, jeden-
falls hätte die Stimmung in der Halle jeweils kaum besser sein können. Zudem ermöglichte 
uns der milde Winter (und Herr Müller von der Melchenbühl-Schulanlage!), im Frühling nebst 
dem Hallentraining am Mittwochabend zusätzlich ein Rasentraining am Samstag einzubauen. 

Ende April startete endlich die lang ersehnte Meisterschafts-Saison, bei den F-Junioren in 
Form von Spielturnieren. Unsere Mannschaft konnte erfreulicherweise dort anknüpfen, wo sie 
am Ende der Saison 2013 aufgehört hatte – nämlich in der Regel bei einem soliden Mittelfeld-
platz (erste Stärkeklasse) nicht weit hinter den Spitzenteams aus Köniz und Breitenrain. Aller-
dings waren an den Turnieren zahlreiche Absenzen zu verzeichnen, weshalb die Klassierungen 
das tatsächliche spielerische Können unserer Jungs nicht vollumfänglich reflektierten. 

Denn die fussballerische Entwicklung unserer Spieler war auch im letzten Halbjahr sehr er-
freulich und es fällt schwer, sich daran zu erinnern, dass wir an den Turnieren noch vor nicht 
allzu langer Zeit eher „Kanonenfutter“ waren! Abgesehen von den individuellen technischen 
Fähigkeiten konnte auch das Mannschaftsspiel weiter verbessert werden, und die zahlreich an 
den Turnieren erschienen Eltern und Fans durften immer wieder schön herausgespielte Tore 
unserer Giele beklatschen. 

Im Sommer dieses Jahres trennen sich nun die Wege unserer Jungs, weil aus den beiden heu-
tigen Fa und Fb Teams neue Mannschaften gebildet wurden, welche in der Saison 2014/2015 
als Ec und Ed Junioren im Einsatz stehen werden. Mit einem Schmunzeln denken wir zurück an 
zahlreiche Anekdoten wie

- Fliegendes Gras
- Hallenboden-Sprinkler
- Wehende Schuhbändel
- Sprungmatten-Taxi

(Liste unvollständig; ergänzende Infos bei den Beteiligten) 

Wir danken allen Spielern für die tollen gemeinsamen Erlebnisse (verletzungsfrei!) während 
den letzten zwei Jahren und wünschen allen einen guten Start in ihren neuen Teams!

Thomas Weiler, Salvatore Licitra & Martin Häuselmann
Trainer Junioren Fa
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Wie war der Austausch mit den Eltern?
Sehr gut. Das ist auch wichtig. Die Eltern unterstützen die Kinder, holen sie nach dem Training 
ab und begleiten unsere Mannschaft zu den Turnieren. Dafür möchte ich den Eltern danken.

Was möchtest du deinen Spielern für die Sommerferien wünschen?
Ich wünsche allen ganz schöne Ferien, bleibt gesund und spielt auch in den Ferien zusammen 
Fussball. Ich freue mich auf die kommende Saison.

Und hier noch ein paar Aussagen der Ec-Junioren zum Trainer:
„Ich finde ihn gut. Er ist ernst. Er weiss, was wir machen müssen.“
„Cool“
„Streng, aber trotzdem gut.“
„Er ist ein richtiger Trainer.“

Als Vater eines Ec-Juniors danke ich Mamadi auch im Namen der anderen Eltern für das grosse 
Engagement. Du leistest tolle Arbeit und bist mit Herz dabei.

Marco Dolfini

Rückblick Junioren Ed
Die Mannschaft Ed startete das neue Jahr mit einem neuen Trainer. Gede Gerhardt hat es 
verstanden in den vergangenen Monaten aus den aufgeweckten Jungs, ein Team zu bilden. Ein 
Team, das zusammen spielt, fair um den Ball kämpft, den Gegner unter Druck setzen und To-
re schiessen kann. Jeder Spieler hat in der letzten Zeit seinen Platz auf dem Feld gefunden 
und kann nun seine fussballerischen Stärken in die Gruppe einbringen. Sie lernten siegen, aber 
auch verlieren – schön, dass ersteres überwog. Bravo Jungs, danke Gede. 

Eltern der Spieler & Fans des Ed
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Rückblick Junioren Fb

Von den Regenwürmern und Milchzähnen

Zwei Jahre lang betreute ich nun eine F- Junioren Mannschaft. Schuhe binden, anweisen, trös-
ten, jubeln, ärgern- alles war dabei. Eine schöne Zeit, aus welcher ich einige Highlights nicht 
so schnell vergessen werde:

- Turnier in Jegenstorf, wir spielen gegen Jegenstorf und sind eigentlich arg unterlegen. 
Jedoch hatten wir Arthur im Tor. Ungefähr fünf Mal gewann er eine eins gegen eins Si-
tuation. Und war der Ball einmal in unseren Reihen, schossen wir Tor um Tor. Am Ende 
hiess es 5:1 für uns. Arthur liess sich feiern!

- Turnier in Rubigen, Mirco auf dem Feld. Mirco hatte noch nie ein Tor geschossen. Und 
plötzlich hatte eben dieser Mirco einen Energieanfall! Er luchste einem Gegenspieler in 
der eigenen Hälfte den Ball ab, rannte mit dem Kopf durch die Wand- mit Ball natür-
lich- und schloss gekonnt ab. Erstes Tor für Mirco!

- Training, Mittwoch Abend, Füllerich. Der Trainer erklärt wild gestikulierend eine Ab-
schlussübung, eine der schwierigeren Sorte. Mitten in meinen Ausführungen kauert ei-
ne Gruppe am Boden, den Rasen beobachtend. „Markus chum luege! E Rägewurm!“ Ab-
schlussübung ahoi!

- Turnier in Schwarzenburg, Spiel gegen Ittigen. Beim Stande von 1:1 tankt sich Ben auf 
der linken Seite bis zur Grundlinie durch- der Ball schien bei der Flanke im Out zu sein. 
Der Schiedsrichter notiert aber das 2:1 für uns. Kommentar Ben: „ Dr Bau isch 
eigentlech scho duss gsi, aber i ha glich witergspiut, dr Schiri het ja nüt gseit.“ Kor-
rekt!

- Turnier in Bolligen, Spiel gegen die Halbprofis aus Köniz. Der Trainer wählt eine äus-
serst defensive Taktik. Wir verlieren mit 0:2. Kommentar Silvan: „Markus, mir hei 
nume zwöi null verlore. Mir hei ömu mega guet gspilt.“ Ebenfalls korrekt!

- Turnier in Weissenstein. Der Trainer wärmt Sandro, den Torhüter ein. Nach einem 
Dropkick fängt Sandro den Ball- und hält inne. Langsam greift er sich mit den Hand-
schuhen an den Mund. Manchmal helfen Bälle den Milchzähnen auf den rechten Weg!

Ich habe viel gelacht, war auch manchmal etwas verärgert. Doch die Knaben haben wirklich 
grosse Fortschritte erzielt. Wir wuchsen zu einer Mannschaft zusammen, die Jungs haben neue 
Freunde gefunden mit welchen sie regelmässig Sport treiben. Sie haben gelernt, dass sowohl 
Gewinnen wie auch Verlieren zum Fussball gehört und auch eine Niederlage manchmal ganz 
gut ist.
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Rückblick Junioren Fb
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Gewinnen wie auch Verlieren zum Fussball gehört und auch eine Niederlage manchmal ganz 
gut ist.



der torjäger 2/2014 59 JUNIOREN
 

 

Rückblick Junioren Fc 

Vom Fussball-Virus infiziert…

Liebe Fussballfreunde

Seid ihr auch mit dem Fussball-Virus infiziert?
Wir vom „Fc“ sind es nach einem F-Jahr definitiv! ;-) 

Keine Sorge, dieser Fussball-Virus ist erfahrungsgemäss 100% gutartig. Er verbreitet sich ra-
send schnell, vermittelt dabei grosse Spielfreude und sorgt für viel Energie. Uns dünkt, dass 
nebst dem ebenfalls genartionenübergreifende Freundschaften entstehen. Hier einige schöne 
/ erfreuliche Beispiele:

Noam & Moritz bei einer gemütlichen und erholsamen Fussballpause / Spieler, Trainer mit 
zahlreichen Fans (Geschwister, Eltern, Grosseltern, Verwandte und Freunde) leben und berei-
chern den Team-Spirit.

Wortschatzerweiterung mit „Dynamik“ im Fussball / Starke Gedanken

Wenn Ihr die Jungs vor dem Training fragt, wie wir im Fc trainieren wollen, folgen einige Ant-
worten:
„Gut“, „konzentriert“, „mit Vollgas“, „mit Dynamik“, „immer mit Körperspannung“…

Erstaunlich diese Wortwahl für 8-jährige. Zugegeben wir haben diese gemeinsam erarbeitet.
Nun, was verstehen wir unter „Dynamik“ im Fussball? In den letzten Trainings haben wir uns 
zum Beispiel der extremen Ballmitnahme gewidmet. Mit einem Ballkontakt wird der Ball über-
raschend, schnell, eben dynamisch vom Gegenspieler weg in den freien Raum mitgenommen. 
Die Jungs können das Euch beispielhalber im Garten vorzeigen.
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Ich danke euch „Giele“ ganz herzlich für die tolle Zeit. Ihr seid mir echt ans Herz gewachsen 
und habt meinen Alltag bereichert! Auch euch Eltern gebührt ein grosser Dank. Ihr wart stets 
positiv gestimmt und habt eure Kinder toll unterstützt- und auch mich. Besonderer Dank geht 
an Andrea Jensen, welche immer dafür besorgt war, dass wir in frisch gewaschenen Trikots 
spielen konnten.

Es war toll. Danke.
 

Markus Wyss
Trainer Junioren Fb
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Sind Sie interessiert?

99er Club Donatorenvereinung
FC Muri-Gümligen,

Postfach, 3074 Muri
www.99erclub.ch

www.zollinger.ch

Zollinger Immobilien
Immobilienlösungen
Postfach 350, 3074 Muri/BE
Telefon 031 954 12 12

Benötigen Sie eine aktuelle
Verkehrswertschatzung?

Möchten Sie Ihre Liegenschaft 
kompetent und seriös verkaufen 
lassen?

Soll Ihre Mietliegenschaft
professionell und effizient
bewirtschaftet werden?

Zollinger Immobilien, 
Ihr Spezialist für sämtliche 
Immobilienfragen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

müller
gerber

grosshöchstetten 031 711 42 11

maler gmbh
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Auch den Ball wollen wir stets dynamisch führen. Heisst, mit Körperspannung und flüssigen 
Bewegungen.

Mit dem ersten Ballkontakt (Wichtig: mit dem Innenrist, richtig Jungs?)  wird zudem gleich 
Tempo aufgebaut. Dieser Rhythmuswechsel soll wiederum überraschend, schnell, daher dy-
namisch erfolgen. 

Ist Euch aufgefallen, dass die Jungs mit positiven Aussagen geantwortet haben? Gerne rufen 
wir die starken Gedanken in Erinnerung. Sie begleiteten uns in jedem Training. Bewusst wol-
len wir Aussagen wie „nicht blödeln“ vermeiden… Das klappt übrigens super!

Verabschiedung Nakin und Elias

Unsere beiden „2005er“ Nakin und Elias werden nach den Sommerferien altersbedingt bei den 
E-Junioren trainieren und spielen. Es freut uns, dass sie den Anschluss trotz lediglich einem F-
Jahr gefunden haben. Durch fleissigen Trainingsbesuch haben sich Nakin und Elias gut für die 
neue Herausforderung vorbereitet.

Lieber Nakin
Lieber Elias

Für die Zukunft wünschen wir Euch alles Gute und weiterhin viel Spass bei Eurem Hobby 
FUSSBALL.

Mögen Euch bestehende sowie neue, starke Freundschaften stets begleiten und viele Torerfol-
ge (auch mit dem linken Fuss) erfreuen. Eure Spielfreude und Begeisterung beim Fussball ha-
ben unser Team immens bereichert. Wir sind uns sicher, dass Ihr auch Eure neuen E-
Mannschaften (Ec/Ed) bereichern werdet. Merci Elias und Nakin!

 
 
 
 



der torjäger 2/2014 63 JUNIOREN
 

 

Schöne Sommerferien und tolle WM-Spiele wünschen Euch Eure „Fussball-Virus infizierten“ 
Fc-Junioren & Trainer:
Alex, Elia, Elias, Finn, Moritz, Nakin, Nicolas, Noam, Rhodri, Robin, Ruben, Tim, Vivian 
und Yanik
Märku & Kevin 
 

Kevin Jordi & Markus Trachsel
Trainer Junioren Fc
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„Shake hands“

Nach jedem Spiel verabschieden wir uns freundschaftlich und dankend mit einem „Shake 
hands“. 

Passt das auch zum Saisonabschluss? 
 

Na klar! 
Vielen vielen Dank für die äusserst angenehme und bedeutungsvolle Unterstützung während 
einer eindrücklichen Fussball-Saison. Wir freuen uns aufs zweite F-Jahr. Hopp FC Muri-
Gümligen!

Zum Abschluss einige Schnappschüsse aus einem ereignisreichen Fussball-Jahr:
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Die «sportliche»  
Druckerei unterstützt den

UNIVERSALDRUCKEREI
TICKETING • MEDIEN • VERLAG

Tel. 031 838 60 60
www.aeschbacher.ch
Güterstrasse 10, 3076 Worb

Gutschein zu Gunsten des

Auf allen Druckaufträgen aus dem Umfeld des fcmg 
zahlen wir 10% des Nettoumsatzes in die Clubkasse!  

(ohne Handelswaren und Fremdkosten)

Name:  ………………………………………………………………………

Adresse:  ………………………………………………………………………

PLZ/Ort:  ………………………………………………………………………

Gültig bis 31.12.2009

✂
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Rückblick Junioren Fd
Als erstes möchte ich meinen Spielern ein riesiges danke sagen!! Es ist immer eine grosse 
Freude wenn ich auf das Spielfeld komme, ich sehe immer nur strahlende Augen und alle, die 
lachen und Freude haben… das macht Spass. Es ist auch sehr schön zu sehen wie Ihr Fort-
schritte macht und immer besser werdet. Wir konnten uns an den Turnieren immer mit unse-
ren Kollegen aus dem Fc messen. Die Spiele wurden gegen Ende der Saison immer spannender 
und ausgelichener. Im letzten Turnier schlugen wir sogar das ambitionierte Köniz! 

Ein weiterer Dank geht an die Eltern der Spieler, die uns immer tatkräftig unterstützt haben. 
Ich möchte auch denjenigen danken, die mich einige Male vertreten haben als ich mit dem Dc 
unterwegs war, Merci! 

Nun möchte ich allen noch einen tollen Abschluss der Saison und dann schöne Sommerferien 
wünschen…

Thomas Buri
Trainer Junioren Fd



Information Fussballschule Sommer 

 
FC Muri-Gümligen | Postfach 230 | 3073 Gümligen | info@fcmg.ch | www.fcmg.ch 

Information Fussballschule Sommer 

Für unsere jüngsten Juniorinnen und Junioren bieten wir von August bis anfangs Juli 
wöchentlich ein Fussballtraining an. Nachfolgend finden Sie alle wichtigen Informationen: 
 
 
    
Tag Mittwochnachmittag, während der Schulzeit 

Daten Sommerferien (Trainingspause) 
13.08.2014 - 17.09.2014 
Herbstferien (Trainingspause) 
 Zeitpunkt 16:30 - 18:00 Uhr 

Ort Rasen 1 
Sportzentrum Füllerich 
www.fcmg.ch/sportplatz-fuellerich-rasen-1 

Ausrüstung Komplette Fussballausrüstung inkl. Schoner & Stülpen, 
Fussballschule, Trinkflasche, Ball der Fussballschule 
Neu Angemeldete erhalten ein T-Shirt + Ball der Fussballschule 
 

Leiter Fussballschule 

Anmeldung Anmeldeformular unter www.fcmg.ch/anmeldung-fussballschule 
Grundsätzlich werden nur Kinder der Jahrgänge 2007/2008 
zugelassen. Über Ausnahmen entscheidet der Juniorenobmann. 
Kinder, die bereits für die Fussballschule der Saison 2013/2014 
angemeldet sind, müssen nicht mehr angemeldet werden 
 

Teilnahmebetrag Halbe Saison [August 14 - Dezember 14] 125.- 
Ganze Saison [August 14 - Juli 15]  250.- 
 

Einteilung F-Junioren Für Kinder mit Jahrgang 2008 erfolgt eine allfällige Aufnahme in 
eine Mannschaft (Junioren F) nach den Sommerferien 2015 in 
Absprache mit den Eltern. 
 

Besucher Eltern, Verwandte und Bekannte sind herzlich willkommen 
und dürfen gerne auf der Tribüne Platz nehmen 
 

Mithilfe Interessierte Eltern oder Begleitpersonen, welche bei der 
Betreuung der Kinder mithelfen wollen, können sich beim Leiter 
der Fussballschule melden. Vielen Dank für die Unterstützung. 

Begrüssung im Sommer 
Mi, 13.08.2014 16:20 Uhr 
(1. Schulwoche) 
Rasen 1, Sportzentrum Füllerich 
Reto Lohri / Kevin Jordi 
Leiter Fussballschule 

Sportliche Grüsse, Reto Lohri und Kevin Jordi 

Ausblick Nach den Herbstferien findet die Fussballschule jeweils in der 
Mooshalle Gümligen statt. 

Witterung Fussball findet bei Regen ebenfalls statt. Daher auch das Training.  
Mit entsprechender Kleidung mach das sogar Spass! 
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15. Schüler-Fussball-Cup: Hohes Niveau ohne Ausschreitungen
 
Der 15. Schüler-Fussball-Cup der Gemeinde Muri-Gümligen konnte bei wunderschönem Som-
merwetter durchgeführt werden. Sowohl am Freitag, als die Oberstufe ihre Spiele austrug, als 
auch am Samstag bei den Kategorien der 1. bis 6. Klassen herrschte zwar Ehrgeiz und der Wil-
le zum Sieg auf der Sportanlage Füllerich vor, alle Spiele konnten aber erfreulicherweise in 
ruhiger und friedlicher Atmosphäre über die Runden gebracht werden. Bei Fussballveranstal-
tungen ist die Tatsache, dass diese ohne Ausschreitungen über die Bühne gehen, leider keine 
Selbstverständlichkeit mehr, weshalb wir hier ausdrücklich darauf hinweisen. Das OK hatte 
das Turnier wie gewohnt perfekt organisiert und konnte nach dem Abschluss eine äusserst 
positive Bilanz ziehen. Dass sich etwas weniger Teams als in den Vorjahren angemeldet hat-
ten, ist auch auf die zum Teil übergrossen Mannschaften zurückzuführen. Ein Team, welches 
18 Spielerinnen und Spieler angemeldet hatte, begründete dies so: „Wir wollten einfach alle 
im gleichen Team spielen. Wenn Einzelne etwas weniger zum Einsatz kommen, ist dies zweit-
rangig. Wir wollen als Klassenteam spielen, siegen und verlieren“. Dem ist nichts hinzuzufü-
gen. Spielerinnen und Spieler genossen das prächtige Wetter und setzten sich zwischen den 
Spielen kaum unter die Zelte und Büsche sondern lieferten sich wilde Verfolgungsjagden mit 
Wasserflaschen und nassen T-Shirts.

Alle werden sich im nächsten Jahr mit Begeisterung zur 16. Durchführung des Schüler-
Fussball-Cups treffen. Das Ok jedenfalls hat beim Debriefing einstimmig beschlossen: „Eine 
machemer no!“.

Ranglisten und weitere Bilder auf www.fcmg.ch

Niklaus Balzli 
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Sponsoren 
 

Foundation Partner 
  

 
Auto Marti AG, Niederwangen/Gümligen 

  

 
INTERTAPIS AG, Bodenbeläge, Liebefeld  

  

 
Sympany AG, Krankenversicherung, Basel 

 

Entry Partner 
  

 
Baumann+Eggimann AG, Küchenbau, Zäziwil 

  

      BMC Software, Zürich  
  

 Bula Elektro, Gümligen  
  

 

Gemeindebetriebe,  Muri bei Bern 

  

 

Italfruit GmbH, Bern 
 

  

 
Hotel Sternen, Muri bei Bern 

  
 

Trikot-Sponsoren 
  

 
Egger Bier AG, Worb 

  

 GHR Rechtsanwälte, Muri bei Bern 
  

  Lokal-Nachrichten, Muri-Gümligen 
  

  
Walo Bertschinger AG, Gümligen 

 

Ausrüster 
  

 Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon 
 

Donatoren und Supporter 
  

 

Donatorenvereinigung (99er Club) 
  

 
Supporter-Vereinigung 

Fortsetzung nächste Seite => 
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A6 Center Muri GmbH, Lackiererei,  
Muri bei Bern 
 

Metzgerei Liechti, Worb 

Aeschbacher AG, Druckerei, Worb Metzgerei Spahni AG, Zollikofen 

Anzeiger Region Bern, Bern Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen 
 

AXA Winterthur, Jörg Schmid, Gümligen Moosservice, Martin Grütter, Gümligen 

Bäckerei Stalder, Ulrich Stalder, 
Muri/Gümligen 
 

OZM, Orthopädisches Zentrum, Münsingen 

BGT SCHÖNENBERGER GROLIMUND,  
Treuhand, Muri bei Bern 
 

Pizzeria La Stella, Gümligen 

Burkhard & Co. AG, Malerei u. Gipserei, 
Gümligen 
 

Pochon Optik GmbH, Gümligen 

davidküchen, Manfred Hurni, Gümligen Pulver AG, Haustechnik, Köniz 

E. Bigler Transporte AG, Gümligen Ramseyer Alfred AG, Muri bei Bern 

Garage & Carrosserie E. Schneider AG, 
Gümligen 
 

Rehau Vertriebs AG, Münsingen 
 

Gärtner Adrian GmbH, Muri bei Bern Repavit Storen & Service AG, Ch. Schneider, Bern 
 

Gerber AG, Elektro + Telekom, Gümligen Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero, 
Domenico Cafiero, Bern 
 

Gerber B+S Küchen AG, Bern Restaurant La Tana del Lupo, Fam. Cosenza,  
Gümligen 
 

Global Finance & Management AG,  
Ostermundigen 
 

Restaurant Pizzeria Venner Stöckli,  
Reto Regattieri, Gümligen 
 

Grize AG, Muri bei Bern Restaurant TAO TAO, Lieng Seav, Gümligen 

Guntern Sanitär+Heizung, J. Guntern,  
Gümligen 
 

SAWO Sägesser Worb AG, Rudolf Michel, Worb 
 

Hene’s Veloshop, Heinz Frauchiger, Gümligen 
 

Ski- & Velo-Center AG, Niederwangen/Ittigen 

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen SRG-Services, Simon Gouw, Zug 

Kunstreich AG, Marianne Reich Arn, Bern Steimle Fenster AG, Bern 

Langenloh Flückiger AG,  
Beat u. Bruno Flückiger, Rüfenacht/Gümligen 
 

Tramundo Reisen Weltweit, Wangen an der Aare 
 

Lengacher Optik, Gümligen Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen 

Lettra Design, Liebefeld Vennerhusweine, Grosshöchstetten 

Liebermann R-TV, Beat Liebermann,  
Gümligen 

 

Zollinger Immobilien-Treuhand,  
Hans Rudolf Zollinger, Gümligen 
 

Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen  

 
 

 
 

Lettra Design, Vennerhusweine, 

Liebermann R-TV, Beat Liebermann, 
Gümligen

Zollinger Immobilien-Treuhand, 
Hans Rudolf Zollinger, Gümligen

Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen
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Ochsnersport-Club

Profitiere von 20% auf Fussballschuhe und unterstütze deinen Ver-
ein mit 1% deiner Einkaufssumme

Liebe Vereinsmitgileder

In der Mitte von diesem Torjäger finden Sie ein Anmeldungsformular für die Mitgliedschaft 
vom Ochsnersport-Club (Kundenkarte). Mit dieser Karte können Sie als Mitglied auf das 
ganze Fussballschuhsortiment von 20% Rabatt profitieren und der Verein bekommt auf 
sämtliche Einkäufe aller Vereinsmitglieder eine Vergütung von 1% Bar in die Clubkasse.
Weiter können Sie persönlich auch bis 5% in Gutscheinen als Bonus ANTRAINIEREN.

BONUSSYSTEM KALENDERJAHR
2% bis Fr. 1500.-
3%  ab Fr. 1500.-
4%  ab Fr. 3000.-
5%  ab Fr. 5000.-

Weiter profitieren Sie auf spezielle Aktionen von einzelnen Produkten und zweimal im 
Jahr an speziell angekündigten Tagen mit 20% auf das gesamte Sortiment (exkl. Gutschei-
ne und Serviceleistungen). Erleben Sie als Clubmitglied einzigartige Events wie:

Skiweltcup (St. Moritz, Adelboden, Wengen)
Fanbank im Stade de Suisse mitten am Spielfeldrand
und vieles mehr

Detaillierte Angaben finden Sie auf der Rückseite vom Anmeldungsformular oder auf 
www.ochsnersport-club.ch

Also nichts wie los, AUSFÜLLEN UND PROFITIEREN

Michel Müller
Ochsnersport Bern 
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Clubhaus
Wir dürfen uns bei Pesche und Irène Kübli einmal mehr für ein Jahr wunderbare Bewirtung 
und gemütliche Atmosphäre in unserem Clubhaus bedanken. Wir freuen uns bereits darauf, in 
der kommenden Saison auf zahlreiche Heimsiege anzustossen!

Die Redaktion

Voller Betrieb im Clubhaus während dem JUKO-Treffen

Information:
Das Clubhaus bleibt vom 11. Juli bis zum 11. August aufgrund 

Reinigungsarbeiten nach dem Umbau des Füllerichareals geschlossen.
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Supporter-Vereinigung des fcmg
 
 
Schon Supporterin oder Supporter des FC Muri-Gümligen?

Die Supporterinnen und Supporter unterstützen die Mannschaften, insbesondere die 
Junioren des fcmg mit wertvollen Beiträgen und pflegen daneben ein geselliges Zu-
sammensein. So trifft man sich im Sommer zur HV mit anschliessendem Nachtessen, 
macht im Herbst einen interessanten Ausflug und sitzt im Winter beim gemütlichen 
Fondueplausch zusammen. Zudem offeriert die Supporter-Vereinigung ihren Mitglie-
dern ein reichhaltiges Apéro, jeweils im Frühling anlässlich eines Heimspiels der 1. 
Mannschaft des fcmg.

Haben wir Ihr Interesse an dieser sinnvollen Bewegung geweckt? Dann empfehlen wir 
Ihnen gerne untenstehendes Formular. Zu beziehen bei: Hansjürg Affolter, Kassier, 
Tel. 076 530 42 19 em@il: hansjuerg.affolter@fcmg.ch oder auf der fcmg-hompage: 
www.fcmg.ch (Rubrik Sponsoring/Supporter)
 
 
 

 

 
 
Unterzeichnende/r wünscht als Supporterin bzw. Supporter des  
FC Muri-Gümligen beizutreten. 
 
Name      Vorname      
 
Strasse           
 
PLZ/Ort       
 
Tel. Natel     Privat   Geschäft  .  
 
Emailadresse      
Privat     Geschäft      
Datum     Unterschrift       
 
 An Supporter-Vereinigung fcmg, Postfach 230, 3073 Gümligen 
 

 

Supporterinnen und Supporter werden vom fcmg gleich wie die Passivmitglieder 
behandelt, sie haben freien Eintritt zu den Heimspielen der Meisterschaft und 
erhalten den fcmg-torjäger zugestellt.
Das Alles zu folgenden Jahresbeiträgen:
Einzelpersonen Fr.140.-- Lehrlinge/Studenten Fr.70.-- Paare Fr.240.--

 
Vorstand Supporter-Vereinigung FC Muri-Gümligen 

 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g 
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News

Todesanzeige

Wir möchten uns dafür entschuldigen, dass die Todesanzeige zweier langjähriger Mitglieder 
und ehemaliger Spieler der ersten Mannschaft in der März-Ausgabe nicht veröffentlicht wur-
den. Wir entbieten den Angehörigen unsere aufrichtige Anteilnahme.

Daniel Burkhardt (23.9.1943-19.1.2014), Ehemaliger Spieler, Juniorentrai-
ner des FC Muri-Gümligen und Präsident der Gönner-Vereinigung ist am 
19. Januar 2014 an seinem Wohnort Patong Kathu (Thailand) gestorben.

Christoph Grossmann (5.9.1951-26.1.2014), Ehemaliger Spieler und lang-
jähriger Sponsor (Grossmann Storen) des FC Muri-Gümligen ist am 26. Ja-
nuar 2014, nach einer schweren Krankheit, gestorben. 

_______________________________________________________________

Informationen zum Spielbetrieb

Senioren- und Veteranenfussball: Neue Bezeichnung und neue Altersgrenze

Auf Antrag der regionalen Seniorenobmänner hat der Verbandsrat des SFV die Änderung ange-
nommen, das Seniorenalter von 32 auf 30 Jahre zu senken und die Spielkategorien neu zu be-
nennen. Die Kategorien werden ab der neuen Saison 2014/2015 wie folgt benannt:

- Senioren 30+ (bisher Senioren) Spieldauer: 2 x 40 Minuten
- Senioren 40+ (bisher Veteranen) Spieldauer: 2 x 35 Minuten
- Senioren 50+ (bisher Fussball im Alter) Spieldauer: 2 x 30 Minuten.
Kein Spiel darf verlängert werden. Bei Unentschieden eines Entscheidungs- oder Cupspieles 
wird der Sieger durch ein Elfmeterschiessen gemäss offiziellen Spielregeln ermittelt. Spieler 
sind in den Kategorien wie folgt spielberechtigt:

- Senioren 30+: Spieler, die im laufenden Jahr 30 Jahre alt werden.
- Senioren 40+: Spieler, die im laufenden Jahr 40 Jahre alt werden.
- Senioren 50+: Spieler, die im laufenden Jahr 50 Jahre alt werden.

Bei den Senioren 30+ und Senioren 40+ dürfen während der ganzen Spieldauer alle auf der 
Spielerkarte aufgeführten Spieler ein- und ausgewechselt werden. 
_________________________________________________________________________________

Handschriftliche Ergänzungen oder Änderungen der Spielerkarte

Handschriftliche Ergänzungen von Spielern auf der dem Schiedsrichter übergebenen Spieler-
karte sind nur vor Spielbeginn wie folgt möglich: Spieler, welche nachträglich handschriftlich 
in die Spielerkarte eingetragen werden, haben die Spielerkarte im Beisein des Schiedsrichters  
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und unter Vorlage eines amtlichen Ausweispapiers zu unterschreiben. Handschriftlich in die 
Spielerkarte einzutragende Spieler, für die kein amtliches Ausweispapier vorgelegt werden 
kann, sind nicht spielberechtigt. Wird ein solcher Spieler trotzdem eingesetzt, geht das Spiel 
Forfait verloren.

Mitteilung der Schiedsrichterkommission: Reglement Mini-Schiedsrichter

Am 1. März 2014 ist das „Reglement Mini-Schiedsrichter“ in Kraft getreten. Spiele im 9er-
Fussball (Meisterschaft und Cup der Junioren D und der Juniorinnen B und C) müssen durch 
ausgebildete Mini-Schiedsrichter geleitet werden. Wird ein Spiel dieser Kategorien von einem 
nicht qualifizierten Schiedsrichter geleitet, wird der verantwortliche Verein (Heimklub) mit 
einer Busse von Fr. 50.00 belegt.

Herzliche Glückwünsche

Felipe Ricardo Gomes dos Santos, Offensivspieler unserer 
1.Mannschaft und Meister der Beinschüsse, hat am 22.Juni 2014 
geheiratet. Lieber Felipe, der fcmg und die 1.Mannschaft wünscht 
euch alles Gute! 
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Wir bewegen Bernerinnen 
und Berner. Seit 1848.

Mini Center Bern
Worbstrasse 75
3074 Muri bei Bern
Tel. 031 748 10 10

Auto Marti AG
Autobahnausfahrt A12
3172 Bern-Niederwangen
Tel. 031 985 10 10
automarti.ch
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PARTNER & AUSRÜSTER
DES FC MURI-GÜMLIGEN

NICHTS SCHMERZT MEHR

ALS ZU VERLIEREN.

DICH SELBST.
VOR ALLEM GEGEN

Bern, Bahnhofplatz
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